
Ausgabe 2025

Geh hin wo was abgeht...

...komm zum TV 1861 St. Wendel!

SPORT TREIBEN UND SPASS HABEN IM TV
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Vorwort

Turnerpost 2025

Termine für 2025

02.03.25			   Faschingsumzug
11.04.25			   Generalversammlung
16.+17.04.25		  Spielzimmer Ostern
17.05.25			   Weinwanderung
28.+29.06.25		  Süddt. Meisterschaften Leichtathletik
05.07.25			   Sommerfest
01.08. – 08.08.25		  Ferienfreizeit in Braunshausen
17.10 - 26.10.25		  Wendelskirmes
16.11.25			   Kinderturntag
29.11.25			   Nikolausfeier
nach Weihnachten		 Spielzimmer Weihnachten

Liebe Mitglieder und Freunde des TV 
1861 St. Wendel:

Zunächst möchte ich allen unseren 
Athleten zu ihren sportlichen Erfol-
gen 2024 gratulieren.
Bevor unsere Abteilungsleiter in ihren 
Beiträgen auf den kommenden Seiten 
ausführlich über unsere sportlichen 
Aktivitäten berichten, möchte ich bei-
spielhaft einige Highlights erwähnen: 
den Regio-Cup, welchen Karin-Schal-
da-Junk federführend für die Rhyth-
mische Sportgymnastik durchgeführt 
hat, ebenso wie unsere Leichtathle-
tik Abteilung mit Stephan Brust, die 
sich 2024 intensiv in die Durchführung 
der Stabhochsprungmeisterschaft der 
Kreisstadt involviert hatte und nun 
2025 die Süddeutschen Meisterschaf-
ten in St. Wendel organisieren wird. 
Darüber hinaus hat sich unser Cheer-
leading Team 2024 für die Teilnahme 
an der Weltmeisterschaft 2025 in den 
USA qualifiziert.
Beim Thema Cheerleading waren wir 
im letzten Jahr allerdings auch mit 
einem persönlichen Umbruch konfron-
tiert, nachdem sich unser bisheriger 
Abteilungsleiter und 2. Vorsitzender 
Pablo Becker entschlossen hat, sich 
aus privaten Gründen aus dem Verein 
zurückzuziehen. Daraufhin hat sich 
eine unserer größten Abteilungen teil-
weise neu formiert, und auch wir im 
Vorstand mussten auf eines unserer 
tatkräftigen Mitglieder verzichten. 
An dieser Stelle möchte ich Pablo Be-
cker im Namen des gesamten Vorstan-
des unser Verständnis für diese Ent-
scheidung, vor allem aber nochmal 
unseren herzlichen Dank aussprechen 
für sein jahrelanges Wirken, von Beginn 
der Abteilung Cheerleading an bis Mitte 
2024. Pablo hat sich über 15 Jahre lang 
im Verein eingebracht, die Abteilung 

mit aufgebaut, zu zahlreichen sport-
lichen Erfolgen geführt und darüber 
hinaus auch im Vorstand langjährig tat-
kräftig mitgewirkt. Vielen Dank, Pablo! 
Zu den Personalien 2024 gehört, denke 
ich, aber auch die Erwähnung unserer 
beiden neuen Ehrenmitglieder Hella 
Klomen und Inge Latz, sowie unseres 
neuen Ehrenvorsitzenden Harald Be-
cker, welche in der Generalversamm-
lung 2024 ernannt worden sind:

Ehrenmitglieder Hella Klomen und 
Inge Latz (von links)

Harald Becker 
Daniela Fuchs-Hoffmann, Harald Be-
cker, Kathleen Garbas (von links) 

2024 waren auch weitere organisato-
rische Herausforderungen zu meistern 
und daher gilt mein herzlicher Dank an 
dieser Stelle all unseren ehrenamtlich 
Tätigen im Verein, unseren Übungs-
leitern und Abteilungsleitern, ganz 
besonders auch meinen Vorstandskol-
legen für die engagierte Zusammenar-
beit im zurückliegenden Jahr. Gemein-
sam haben wir Einiges stabilisiert, z.B. 
im Bereich Finanzen, und an anderer 
Stelle neue Entwicklungen angesto-
ßen, z.B. im Bereich Sport für Ältere.

Hier sind wir mit dem Projekt ,AUF-
LEBEN‘ als Tandempartner mit der 
Kommune zusammen mit dem STB ge-
startet. Das Projekt richtet sich vor 
allem an ältere Personen, die bisher 
keinen oder wenig Sport betrieben 
haben. Dieses Thema wollen wir nach 
der offiziellen Vertragsunterzeichnung 
(Foto) 2025 noch weiter intensivieren 
und ausbauen.

(Foto: J. Bonenberger)
Weitere organisatorische Themen 
waren 2024 die Umstellung unserer 
Mitgliederverwaltung, die Umset-
zung der Beitragserhöhung, sowie die 
sichtbare Implementierung des The-
mas Kinderschutz im Verein. 
Hierzu haben wir unsere Übungsleiter 
geschult, unsere Satzung überarbei-
tet, sowie das Thema in unsere Ver-
träge mit Übungsleitern und allen im 
Verein Tätigen erweitert formuliert.
Für unsere Kinder und Jugendlichen 
hat unser Eventteam außerdem das 
Spielzimmer an Weihnachten wieder 
aktiviert, und wir planen ein weite-
res Spielzimmer an Ostern 2025 an-
zubieten.
Ich wünsche allen im Verein ein er-
eignisreiches sportliches Jahr 2025!

Mit sportlichen Grüßen

Daniela Fuchs-Hoffmann
Vorsitzende des TV 1861 St. Wendel
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REHA- SPORT: 
Wozu ist das gut? 

Ambulante Herzgruppe

Abteilungsleitung:

Beate Haßdenteufel

Übungsleitung:

Mo. und Di.: Beate Haßdenteufel                           
Do.: Ute Jakobs 

Infos:

In der Geschäftstelle oder  
bei der Abteilungsleitung

Kontakt:

Telefon: (0 68 51) 8 16 17

Trainingszeiten:

Montag: 	 20:00 - 21:30 Uhr 
	 Alsfassen Turnhalle 
	 der Annenschule

Dienstag: 	 16:30 - 18:00 Uhr 
	 Turnhalle Nikolaus- 
	 Obertreis-Schule
	 18:00 - 19:30 Uhr 
	 Turnhalle Nikolaus- 
	 Obertreis-Schule

Donnerstag: 	18:00 - 19:30 Uhr 
	 Sporthalle des 
	 Gymnasium Wendalinum

So oder so ähnlich sind die Gedanken 
der Betroffenen nach Entlassung aus 
der Klinik oder der Reha-Klinik nach 
einem Infarkt, einer Bypass- Opera-
tion, Stent-Setzung oder ähnlichen Er-
eignissen. 
Der Reha-Sport bietet Betroffenen die 
Gelegenheit mit Gleichgesinnten un-
ter ärztlicher Aufsicht und unter der 
Anleitung einer fachlich qualifizierten 
Übungsleiterin Sport zu treiben. Das 
allgemeine Wohlbefinden wird gestei-
gert, die Leistungsfähigkeit nimmt zu 
und man sieht wieder optimistischer 
in die Zukunft. Auch der Austausch mit 
anderen Betroffenen tut gut. 
Der TV St. Wendel bietet hierzu vier 
nach Leistung gestaffelte Gruppen.

Teilnehmen kann jeder der eine Reha- 
Sportverordnung von seinem Arzt er-
halten hat. Einige Krankenkassen müs-
sen diese noch genehmigen. Bei der 
AOK und der IKK ist dies nicht nötig.

Das gesellige Zusammensein kommt 
auch nicht zu kurz. Sommerfeste, 
Grillfeste, Frühstück bzw. Nachmit-
tagskaffee und Weihnachtsfeiern sind 
fester Bestandteil des Jahresplanes. 
Auch der  Outdoorsport wie Boule, 
Wanderungen oder Wikinger Schach 
gehören auch dazu und wird vor allem 
von der Montagsgruppe, die haupt-
sächlich Volleyball spielt, und der 
Dienstagsgruppe 2 im Sommer immer 

mit Grillen und einem gemütlichen 
Beisammen Sein verbunden.

Bedanken möchte ich mich auch bei 
unseren betreuenden Ärzten ohne die 
kein Reha-Sport möglich wäre.
Dr. Susanne Bützler
Dr. Birgit Erlacher
Dr. Veronique Lohr
Dr. Abdulrazak Mestekalo

Nähere Infos zu den einzelnen Grup-
pen gibt es im Vereinsbüro unter der 
Telefonnummer 06851/ 70726 oder bei 
der Abteilungsleitung Frau Haßden-
teufel Tel. 06851/ 81617

Dienstagsgruppe - Gruppe 1 Donnerstagsgruppe

Montagsgruppe

Dienstagsgruppe - Gruppe 2

U19 Trainingsgruppe: Montags und Freitags gemeinsam durchstarten

Badminton

Jeden Montag und Freitag von 
18:00 Uhr bis 19:30 Uhr trifft sich 
die Schüler- und Jugendgruppe zum 
Badmintontraining im Sportzentrum 
in St. Wendel. Mit Spaß, Einsatz und 
einem klaren Fokus auf Entwicklung 
wird hier gemeinsam trainiert. In 
diesem Jahr wird die erfahrene Trai-
nerin Lisa (C-Lizenz, Leistungssport) 

von FSJ‘ler Marius unterstützt, der 
mit viel Engagement frischen Wind 
ins Training bringt.

Neben dem regelmäßigen Training 
können die Jugendlichen bei Tur-
nieren und Wettkämpfen antreten. 
Dort haben sie die Möglichkeit, ihr 
Können unter Beweis zu stellen und  

 
sich mit anderen Spielern zu mes-
sen. Es ist die perfekte Gelegenheit,  
Gelerntes in der Praxis anzuwenden 
und spannende Matches zu erleben. 
Ob ambitionierter Wettkämpfer oder 
Freizeitspieler – hier ist jeder will-
kommen, der Freude am Badminton 
hat!

Jugendmannschaft startet in die Saison 24/25: 
Vorfreude auf spannende Spiele

Mit großer Begeisterung blicken wir 
auf die kommende Saison 24/25, 
denn unsere Jugendmannschaft geht 
wieder an den Start! Die jungen Ta-
lente sind hochmotiviert und bereit, 
sich mit anderen zu messen.

Nach intensiven Trainingseinheiten 
freuen wir uns auf spannende Be-
gegnungen, packende Ballwechsel 
und Teamgeist auf dem Spielfeld. 
Die Saison verspricht nicht nur sport-
liche Herausforderungen, sondern 

auch jede Menge Spaß und gemein-
schaftliches Erleben.
Wir drücken unserer Jugendmann-
schaft die Daumen und wünschen 
viel Erfolg für eine erfolgreiche und 
spannende Saison.
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U10-Trainingsgruppe: Badminton-Spaß für die Kleinsten

Immer freitags zwischen 17:30 Uhr 
und 18:30 Uhr verwandelt sich die 
Halle am Sportzentrum in ein Paradies 
für kleine Badminton-Fans. Die U10-
Trainingsgruppe bietet Kindern eine 
ideale Möglichkeit, die Grundlagen 
des Sports zu erlernen. Es trainieren 
Kinder im Alter von ca. 5- 10 Jahre zu-
sammen.
Nach einem lockeren Aufwärmspiel 
gibt es verschiedene Stationen, die 

speziell auf die Bedürfnisse und Fä-
higkeiten der Kinder abgestimmt sind. 
Mit kreativen Übungen gehen die Trai-
ner gezielt auf die Bedürfnisse und die 
Energie der jungen Talente ein. Jedes 
Training wird zu einer lebendigen Ein-
heit, bei der Bewegung, Lachen und 
spannende Herausforderungen im Mit-
telpunkt stehen. Ziel ist es nicht nur, 
sportliche Techniken zu erlernen, son-
dern auch das Selbstvertrauen und die 

Freude am Spiel zu fördern. Für alle 
Neugierigen stehen ausreichend Leih-
schläger bereit, sodass einem ersten 
Probetraining nichts im Weg steht.
Ein besonderes Highlight im Jahr 
2024:  Der TV 1861 St. Wendel star-
tete die Mini Cup Reihe U10/ U12 im 
Saarland. Drei Spielerinnen aus unse-
rer Trainingsgruppe haben bereits 
erfolgreich an Mini-Cup-Turnieren 
teilgenommen und erste sportliche 
Erfolge gefeiert.
Wer Lust hat, Teil dieser lebendigen 
und fröhlichen Gruppe zu werden, ist 
herzlich eingeladen, immer freitags 
vorbeizuschauen. Bewegung, Team-
geist und jede Menge Spaß warten 
auf euch!

U10 Training

1. Mini Cup, Ausrichter TV WND 1. Mini Cup, Ausrichter Wemmetsweiler

Badminton: ein aktionsreiches Jahr

mehr zu. Auch wenn dieser Schritt 
schwerfällt, bleiben uns die gemein-
samen sportlichen Erfolge und die 
schönen Erinnerungen an ein enga-
giertes Team. 

Vielen Dank für die Unterstützung – 
bis zum letzten Spieltag geben wir 
weiterhin alles!

Soweit die Stimme von Marius Witt-
mer zum Saisonverlauf der ersten 
Mannschaft.

Die zweite Mannschaft tut sich nach 
dem Verbleib in der Verbandsliga 
etwas schwer, Anschluss an die vor-
deren Tabellenplätze zu halten. Das 
liegt wohl auch an der Umstrukturie-
rung der Mannschaft, die speziell bei 
den Damen notwendig war.

Die dritte Mannschaft hat in der 
Bezirksklasse weiterhin mit verlet-
zungsbedingten Ausfällen zu kämp-
fen.

Bei den diesjährigen Ranglistentur-
nieren und den SBV Saarlandmeister-
schaften O19 war die Abteilung wie-
der aktiv dabei. Marius Wittmer und 
Christian Wühr erreichten bei meh-
reren Teilnahmen immer eine Plat-
zierung unter den Top 5. Besonders 
hervorheben möchte ich die Erfolge 
bei den Saarlandmeisterschaften 
O19, bei denen Christian Wühr den 
2. Platz im Herreneinzel und Benja-
min Winter den 2. Platz im Herren-
doppel erreichten.

Im März fand sich eine kleine Gruppe 
von 8 Damen und Herren, die zu der 
fast schon traditionellen Fahrt nach 
Meiringen in die Schweiz aufbra-
chen. Dort wurde neben Badminton 
auch ein wenig Ski gefahren. In der 
schönen Hasliberg-Hütt’n hatten wir 
dann noch viel Spaß.

Im Juni überreichte ich unserem 
langjährigen Trainer und Freund Mar-
tin Kranitz eine Ehrenurkunde des TV 
St. Wendel für 30 Jahre Trainertätig-
keit. (Bild Ehrung Martin)
Die geplante Saisonabschlussfeier im 
Mai fiel im wahrsten Sinne des Wor-
tes ins Wasser. Das Pfingsthochwas-
ser verhinderte die Ausführung, so 
dass die Feier schließlich im Juli auf 
unserem Vereinsgelände am Wingert 
stattfand. Mit von der Partie waren 
unsere Badmintonfreunde aus Ott-
weiler. Bei Spiel, Spaß, Grillen und 
bestem Wetter war es eine gelunge-
ne Veranstaltung.

Zum Jahresabschluss traf sich die 
Abteilung schließlich zu einer Glüh-
weinwanderung und anschließendem 
Essen, um in gemütlicher Runde das 
Jahr ausklingen zu lassen.

Fans

Abteilungsleiter:
Guido Jagielski

Kontakt:
Telefon: 0173 369 118 8
E-Mail: jagu-online@web.de

Trainingszeiten:
Montag:
18:00 – 19:30 Uhr Schüler & Jugend
19.30 – 21.30 Uhr Aktive/Hobby 
(ab 17 Jahre) mit Martin Kranitz

Freitag:
17.00 – 18.00 Uhr (Sommer) 
Minis U11 mit Lisa Schu
17.30 – 18.30 Uhr (Winter) 
Minis U11 mit Lisa Schu
18.00 – 19.30 Uhr Schüler & Jugend
19.00 – 20.30 Uhr Aktive/Hobby

jeweils in der Sporthalle 
am Sportzentrum

Die Abteilung Badminton blickt auf 
ein aktionsreiches Jahr zurück, das 
im Besonderen den ausgeführten 
Veranstaltungen der Minis und Schü-
ler, unter Federführung unserer C-
Trainerin Lisa Schu, zu verdanken 
ist. Vielen Dank für das tolle Engage-
ment, liebe Lisa.

Unsere erste Mannschaft startete in 
die Saison der Oberliga Südwest der 

Gruppe Mitte mit gemischten Vor-
aussetzungen: Krankheit, Lehrpro-
ben und Ersatzkräfte prägten die An-
fangsphase. Dennoch kämpften wir 
uns Stück für Stück zusammen und 
konnten schließlich in kompletter 
Besetzung einige Highlights setzen. 
Neben hart umkämpften Siegen ge-
gen den Tabellenersten und -dritten 
gab es auch ärgerliche Ausrutscher, 
wie die Niederlage gegen den Ta-

bellenletzten. Aktuell rangieren wir 
auf einem soliden Platz im Mittelfeld 
und blicken auf eine Saison zurück, 
die von einer starken Teamdynamik 
und leidenschaftlichem Einsatz ge-
prägt war.

Leider wird sich die Mannschaft nach 
dieser Saison auflösen. Berufliche 
und zeitliche Veränderungen, lassen 
eine langfristige Verpflichtung nicht 
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Basketball

Das Sportliche zuerst

Wir sind in die neue Saison, erstmals 
in der Geschichte der Abteilung Bas-
ketball, mit sage und schreibe drei 
Herren- und vier Jugendmannschaf-
ten gestartet. 
Die Herren I befinden sich in der 
sehr starken Landesliga, welche ih-
nen gerade viel abverlangt. Unser 
verhältnismäßig älterer Kader, der 
zudem auch recht dünn besetzt ist, 
hat hier alle Hände voll zu tun, den 
Anschluss nicht zu verlieren. Sie bei-
ßen sich weiterhin durch, um allen 
Widrigkeiten zum Trotz, am Ende 
der Saison im Mittelfeld zu landen. 
Die Herren II rocken gerade die Be-
zirksliga. Dieses Team hat sich mitt-
lerweile an die Spitze der Tabelle ge-
setzt und ist fest entschlossen, diese 
Position zu halten. Junge motivierte 
Spieler haben sich hier mit ‚alten 
erfahrenen Hasen‘ zusammengetan 
und haben unglaublich schnell zu 
einer Einheit zusammengefunden, 
die auf dem Spielfeld nicht zu über-
sehen ist. 
Die Herren III waren zu Beginn der 
Saison ein kleines Sorgenkind. Mit 
wenig Spielern hatten wir diese 

Mannschaft gemeldet- unsicher, ob 
wir sie nicht doch nochmal abmel-
den müssen. Doch in kurzer Zeit hat 
dieses (als Hobbymannschaft ange-
dachte) Team unglaublich viel Zu-
wachs bekommen. Viele ehemalige 
Spieler des TV St. Wendel haben den 
Weg zurück in die Annenhalle ge-
funden, was uns natürlich besonders 
freut!
Nun zum Herzstück unserer Abtei-
lung . Der Jugend. Nachdem wir im 
vergangenen Jahr bereits die U18, 
U16 und U14 Mannschaften etablie-
ren konnten, war der Wunsch nach 
der Erweiterung auf den Bereich der 

Minis (U12, U10 und U8) groß. Hier 
galt es viele Hürden zu nehmen wie 
z.B. die Anschaffung neuer Korban-
lagen, da nach den Vorgaben des 
Verbands eine Korbhöhe von 2,60m 
vorliegen muss, um am Spielbetrieb 
teilnehmen zu können.

Nach der Organisationsarbeit stand 
dem Trainingsstart nichts mehr im 
Wege. Und kaum waren die Hallen-
tore geöffnet, bekamen wir so gro-
ßen Zulauf, dass wir direkt eine U12 
und eine U10 Mannschaft zum akti-
ven Spielbetrieb melden konnten. 
Auch wenn die erste Saison für so 
frisch gebackene Basketballspieler 
mit einigen Rückschlägen verbunden 
ist, sind unsere Minis nicht unter-
zukriegen. Ihre Begeisterung für 
das Spiel kann ihnen keine Nieder-
lage nehmen. Immer motiviert, die 
Augen stets nach vorne gerichtet, 
ziehen diese Teams weiter und sam-
meln jede Menge Erfahrung bei den 
Mini-Turnieren.
Unsere bestehenden Jugendteams 
stiegen in die nächsten Altersklassen 
der U16 und U18 auf. Für die U16 

TIME TO MAKE HISTORY

ist es nun schon die zweite Saison 
in dieser Teamkonstellation und die 
Jungs sind zu einem eingeschwore-
nen Haufen zusammengewachsen. 
Unter der Leitung der Coaches Manu 
und Max geben sie bei jedem Spiel 
alles und arbeiten stets daran, sich 
selbst und auch das Team weiter zu 
entwickeln. 
Unsere U18 wurde neu zusammen-
gewürfelt und versucht, ähnlich wie 
die Herren I, in einer starken Lan-
desliga Fuß zu fassen. Mit Coach 
Sakher greifen sie Woche für Woche 
an und finden als Team immer mehr 
zusammen.

Die Familie wächst

Wie bereits erwähnt, hat unsere Ab-
teilung einen enormen Zuwachs ver-
zeichnet. Und da ist es uns wichtig, 
nicht nur am aktiven Spielbetrieb 
teilzunehmen, sondern allen Spie-
lern (vor allem den Jugendspielern) 
die Möglichkeit zu geben, auch au-
ßerhalb des Courts gemeinsam Zeit 
zu verbringen und besondere Mo-
mente als Team zu erleben.
Deshalb haben wir für jede Mann-
schaft jeweils eine Jugendfahrt 
bzw. auch für unsere Herren eine 
Mannschaftsfahrt veranstaltet. Für 
die U18 ging es im Juni nach Köln in 
die Lanxess Arena zum Länderspiel 
Deutschland gegen Frankreich. Hier 
hatten sie nicht nur die Möglichkeit 
NBA-Spieler wie Dennis Schröder, die 
Wagner Brüder oder Victor Wemba-
nyama aus nächster Nähe zu sehen, 
sondern auch unsere (Weltmeister!) 
Nationalmannschaft live spielen zu 
sehen. Für die Minis und die U16 ging 
es zu Heimspielen der Trier Gladia-
tors, um hier ein Bundesliga Spiel zu 
sehen. Für die Minis gab es außer-
dem noch einen Filmabend. Die Her-
ren hatten im September ihre erste 
Mannschaftsfahrt nach Belgien. Dort 
konnten sie ein bisschen Teambuil-
ding mit Pool, Sauna, Billiard und 
Flag Football verbinden. 

Aufgrund der durchweg positiven 
Resonanz steht für uns fest: Diese 
Fahrten werden wir jetzt zur jähr-
lichen Tradition machen!

Nach der Saison ist vor der 
Saison

Nach Ende der letzten Saison woll-
ten wir unseren Spielern eine beson-
dere Offseason bescheren. Deshalb 
haben wir kurzerhand mit Hilfe der 
Universität Saarbrücken und Yannic 
Wilhelmi als Personal Trainer einen 
Combine mit gezieltem Athletiktrai-
ning organisiert. 
Wir starteten mit dem Combine, 
welcher schlichtweg eine Messung 
der sportlichen Leistungsfähigkeit 
unserer Spieler in verschiedenen 
Bereichen darstellt. Die Sportwis-
senschaftler und Studenten der Uni 
Saarbrücken haben die Sprungkraft, 
die Schnelligkeit und die Richtungs-
wechsel unserer Spieler vermessen 
und ausgewertet. 
Im Anschluss hat Yannic Wilhelmi ein 
8 wöchiges Athletiktraining durchge-
führt. Sein Ziel war, die beim Bas-
ketball stark beanspruchten Körper-
partien gezielt zu stärken, um hier 
Verletzungen vorzubeugen. In ge-
meinsamen Trainingseinheiten wur-
den unsere Spieler von Yannic an-
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geleitet und bekamen im Anschluss 
angepasste Trainingspläne, um auch 
zu Hause dran zu bleiben.

DANKE!

Wir konnten bereits viele unserer 
gesetzten Ziele zum Ausbau der Ab-
teilung Basketball realisieren. Das 
war nur möglich, weil es im Hinter-
grund viele Personen gibt, die hier 
mit Herzblut dabei sind. Da sind zum 
einen unsere Trainer, die gerade im 
Jugend- und Mini-Bereich viel Zeit 
investieren oder auch unsere Schi-
ris, die an den Wochenenden den 
Spielbetrieb aufrechterhalten. 
Ein großes Dankeschön geht auch an 
die Eltern unserer Minis und Jugend-
spieler. Mit Selbstverständlichkeit 
wird hier geholfen neue Korbanlagen 
aufzuhängen oder die Fahrgemein-
schaften zu Turnieren bzw. Spielen 
organisieren. Egal wobei wir Hilfe 
benötigen, hier haben wir eine gro-
ße Gemeinschaft im Rücken, auf die 

wir uns verlassen können.
Nicht zu vergessen sind auch die 
treuen Seelen in unseren eigenen 
Reihen. Egal ob es darum geht, fünf 
Fahrer mit Autos zu organisieren 
(damit wir die U16 nach Trier be-
kommen), Teilnehmer für Verbands-
sitzungen gesucht werden oder ein-
fach nur ein Kampfgericht auf die 
Schnelle besetzt werden muss- Ihr 
seid immer da! Und das zeichnet uns 
aus und zeigt was wir sind – eine Bas-
ketball-Familie!

Abteilungsleiterin: 

Ina Seyler

Kontakt:

Mail: tvwnd-basketball@gmx.de
     wnd.basketball
     TV St. Wendel Basketball

Trainingseinheiten

Jugend:

Montag	 16:30 – 17:55 Uhr	 Basic Training	 GemS St. Wendel 	 (Für Basketball Anfänger geeignet)                                                                                                                     
Mittwoch	 16:30 – 18:00 Uhr	 Basic Training	 St. Annenhalle	 (Für Basketball Anfänger geeignet)
	 18:00 – 19:30 Uhr	 Mannschaftstraining U14/ U18	 St. Annenhalle	 (nur aktive Mannschaftsspieler!)                                                                                                                            
Freitag	 18:30 – 20:00 Uhr	 Mannschaftstraining U14/U18	 St. Annenhalle	 (nur aktive Mannschaftsspieler!)              

Herren:

Mittwoch	 19:30 – 21:30	 Herren I und II	 St. Annenhalle                  
Freitag	 20:00 – 22:00	 Herren I und II	 St. Annenhalle

Cheersport

Ein Jahr voller Triumphe, Rückschlä-
ge und unvergesslicher Momente 
liegt hinter den Purple Diamonds. Mit 
über 100 Mitgliedern, sechs Teams, 
8 Trainern und einer beeindrucken-
den Geschichte hat diese Abteilung 
einmal mehr bewiesen, dass Leiden-
schaft, Disziplin und Teamgeist die 
Grundlagen für Großes sind.

Ein Jahr der Herausforde-
rungen und Erfolge

Nach einer starken Landesmeister-
schaft 2023 qualifizierten sich gleich 
drei der sechs Teams für die Regio-
nalmeisterschaften. In Bonn wurde 
im Frühjahr 2024 um wichtige Punkte 
gekämpft, um sich für die Deutsche 
(Pokal) Meisterschaft zu qualifizie-
ren. Während die Shiny Diamonds 
(Platz 6) und Classy Diamonds (Platz 
4) knapp die Qualifikation verpass-
ten, setzte das Diamonds Coed seine 

Erfolgsserie mit einem beeindrucken-
den ersten Platz fort.

Doch die Reise war noch lange nicht 
vorbei. Die Teilnahme an der Ger-
man All-Level Championship in Düs-
seldorf markierte für alle Teams 
einen Höhepunkt der Saison. Beson-
ders die Shiny Diamonds, das jüngs-
te Team, glänzten mit einem dritten 
Platz und herausragenden 91,63 
Punkten. Weitere Highlights waren 
der fünfte Platz der Classy Diamonds 
sowie ein vierter Platz für die Mighty 
Diamonds und Diamonds Ladys.

Der große Traum wird 
Wirklichkeit

Für das Team Diamonds Coed ging es 
direkt zur Deutschen Meisterschaft. 
Als amtierender Meister und 2. Bun-
desliga-Team lag der Druck hoch, 

doch kleine Fehler verhinderten den 
ganz großen Erfolg, somit reichte es 
nur für Platz 5. Statt zu verzagen, 
bewies das Team Stärke und blickte 
nach vorn auf die Elite Cheerleading 
Championship im Movie Park. Hier 
passierte das Unglaubliche: Nach 
zehn Jahren der harten Arbeit er-
füllte sich der Traum, sich mit 91,44 
Punkten für die Cheerleading Worlds 
in Orlando zu qualifizieren. Dieser 
Moment, ermöglicht durch die Arbeit 
von Trainer Pablo Becker, war ein 
Meilenstein und krönte die Saison.

Glänzender Saisonabschluss: Purple 
Diamonds überzeugen bei den Sum-
mer All-Level Championships

GROSSES ENTSTEHT IMMER IM KLEINEN –PURPLE DIAMONDS: 
Zwischen Erfolgen, Emotionen und einem Neubeginn

©TomLorenz

©TomLorenz
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Nach dem Erfolg des Diamonds Coed 
bei der Elite Cheerleading Cham-
pionship zeigten auch die anderen 
Teams der Purple Diamonds zum Sai-
sonende bei den Summer All-Level 
Championships ihr Können.

Die Shiny Diamonds, das jüngste 
Team, beeindruckte mit einem drit-
ten Platz und starken 94,18 Punkten. 
Die Classy Diamonds erreichten mit 
89,87 Punkten einen starken vierten 
Platz, der ihre konstante Entwick-
lung unter Beweis stellt.
Die Diamonds Ladys krönten ihre 
Saison mit einem herausragenden 
ersten Platz und 89,64 Punkten, ver-
passten jedoch knapp die Qualifika-
tion für die Cheerleading Worlds.

Mit diesen Erfolgen blicken die 
Teams voller Stolz und Motivation 
auf die nächste Saison – bereit, neue 
Ziele zu erreichen und Geschichte 
zu schreiben.

Emotionale Abschiede und 
ein Neubeginn

Die Saison 2023-2024 war nicht nur 
von sportlichen Erfolgen geprägt, 
sondern auch von einem einschnei-
denden Abschied: Pablo Becker, Trai-
ner, Sportler und Abteilungsleiter, 
verabschiedete sich nach 15 Jahren 
von seiner aktiven Cheerleading-
Karriere. Seine Erfolge – drei Qua-
lifikationen für die Worlds, Bundes-
liga-Status, Deutscher Meister und 
der Aufbau einer Abteilung mit sechs 
Teams – sprechen für sich. Sein Ver-
mächtnis wird jedoch weiterleben 
und mit Marc Reckenwald als neu-
em Abteilungsleiter und Trainer so-
wie Lena German als Co-Trainerin 
des Teams Diamonds Coed steht die 
nächste Generation bereit.

Mighty Diamonds

Shiny Diamonds

Diamonds Coed

Neue Ziele und eine starke 
Zukunft

Nach der Sommerpause startete die 
Saison 2024-2025 mit Tryouts, neu-
en Mitgliedern und hoch gesteckten 
Zielen. Die ersten Erfolge ließen 
nicht lange auf sich warten: Bei der 
Landesmeisterschaft 2024 holten die 
Teams vier Landesmeistertitel und 
einen Vizemeistertitel, und gleich 
vier Teams qualifizierten sich für die 
Regionalmeisterschaft.

Eine besondere Überraschung run-
dete das Jahr ab: Zum Nikolaustag 
schenkte HK-Audio der Abteilung 
eine neue Anlage, die das Training 
und die Präsentationen auf Meis-
terschaften durch perfekten Sound 
noch besser unterstützen wird.

Ein Blick nach vorne

Mit der neuen Saison stehen die 
Purple Diamonds bereit, weiter Ge-
schichte zu schreiben. Ob Anfänger 
oder erfahrene Athleten – die Teams, 
insbesondere die Diamonds Ladys, 
freuen sich über neue Mitglieder, die 
Teil dieser außergewöhnlichen Ge-
meinschaft werden möchten.

Die Purple Diamonds blicken voller 
Stolz auf ihre Erfolge zurück und mit 
großer Vorfreude auf die Heraus-
forderungen und Chancen, die vor 
ihnen liegen. 2025 wird sicherlich 
ein weiteres Kapitel in diese beein-
druckende Erfolgsgeschichte hinzu-
fügen.

Weitere Informationen und Trainings-
zeiten findest du unter:
www.purple-diamonds.de

Classy Diamonds

Diamonds Ladys

Diamonds Ladys - 1. Platz SALC
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Abteilungsleitung:

Marc Recktenwald

Kontakt:

Mobil: 0151 252 114 26
Mail: info@pd-allstars.de
   Purple.Diamonds.Allstars
   purple_diamonds_cheersport

www.pd-allstars.de 

Trainingszeiten
Dienstag
17:45-20:00 – Classy Diamonds (KBBZ)
20:00-22:00 – Diamonds Ladys (KBBZ)
20:00-22:00 – Royal Diamonds (Cusanus) 
	        alle 14 Tage
20:00-22:00 – Diamonds Coed (Cusanus) 	
	        alle 14 Tage
Mittwoch
16:15-18:00 – Shiny Diamonds (GemS)
20-00-22:00 – Diamonds Ladys (KBBZ) 	
	        alle 14 Tage
Donnerstag
16:30-17:30 – Little Diamonds (KBBZ)
17:30-19:30 – Mighty Diamonds (KBBZ)
19:30-22:00 – Diamonds Coed (KBBZ)
Samstag
13:00-15:00 – Little Diamonds (KBBZ)
15:00-17:30 – Shiny Diamonds (KBBZ)
17:30-19:30 – Royal Diamonds (KBBZ)
19:30-22:00 – Diamonds Coed (KBBZ) 		
	        alle 14 Tage
Sonntag
10:00-13:30 – Mighty Diamonds (KBBZ)
13:30-15:30 – Classy Diamonds (KBBZ)
15:30-18:00 – Diamonds Ladys (KBBZ)
18:00-21:30 – Diamonds Coed (KBBZ)

jeweils in der Sporthalle des KBBZ 
(Jahnstr. 14), in der Sporthalle des Cu-
sanus-Gymnasium (Missionshaustr. 14), 
in der Sporthalle der St. Annenschule 
(Pestalozzistr. 14)

Du möchtest ein Teil der PD-Allstars 
werden? Dann schreib uns eine E-Mail 
und wir finden das richtige Team für 
dich. info@pd-allstars.de ©TomLorenz ©TomLorenz

©TomLorenz

Ferienfreizeit

Wieder einmal ging eine aufregende 
Woche voller Sonnenschein, Spiel, 
Spaß und Sport zu Ende. 22 Kinder 
aus den verschiedensten Abteilun-
gen des TV 1861 St. Wendel e.V. 
nahmen an der Kinderferienfreizeit 
in diesem Jahr teil. Über die Hälf-
te waren bereits Stammgäste, aber 
auch neue Teilnehmer durften wir 
im Zeltlager begrüßen. 
Wie so oft auch einige, die - abgese-
hen vom Übernachten bei Oma und 
Opa - das erste Mal weg waren von 
zuhause. Es haben dennoch alle bis 
zum Ende durchgehalten, denn bei 
dem Programm blieb kaum Zeit für 
Heimweh…. Eine Woche, welche mal 
wieder so schnell zu Ende war wie 
sonst keine andere im Jahr. 

Samstags ein Tag im Lager, sonn-
tags der Lagerfeuerabend mit Gru-
selwanderung und montags der Tag 
am See. Ein Tag, der wie jedes Jahr 
anstrengend aber auch super schön 
war. Dennoch war es spannend zu 
sehen, wie Kinder, die den ganzen 
Tag über den Platz rennen, plötzlich 
nach 10m Fußweg nicht mehr laufen 
konnten – Zwinker – und dann plötz-
lich doch am See angekommen sind. 
Weitere Veranstaltungen, wie der 
alljährliche Casinoabend, an dem 
das Casino in schicker Kleidung und 
mit Partner besucht wurde, sowie 
der Discoabend, an dem die Kinder 
mal so richtig das Tanzbein schwin-
gen konnten, durften natürlich auch 
nicht fehlen. 

Ferienfreizeit Braunshausen 2024

Trotz einiger kleinerer Verletzungen 
und Erkrankungen haben es doch 
alle aus dem Lager wieder nach Hau-
se geschafft, auch wenn manch ei-
ner eine Narbe als Erinnerung davon 
tragen wird („ COOL! - Hoffentlich 
bekomm ich ne Narbe“) 

Abschließend bleibt nichts weiter zu 
sagen, als 
Ho-Ho-Ho 
fröhliche Weihnachten 
guten Rutsch 
und bis zum nächsten Jahr 
zur Ferienfreizeit 2025 
01.08.2025 – 08.08.2025 

Carlos und Betreuer Team
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Fitness Ü 30

Für viele lebensältere Menschen 
bedeutet –oftmals altersbedingt- 
körperliche Gelenkigkeit große An-
strengung, weil der Erosionsprozess 
bereits im Gange ist. Wenn es ge-
lingt, trotz kleiner „Alltagsweh-
wehchen“ sich einigermaßen fit zu 
halten, hat man mehr Alltagsfreude 
– durch Beweglichkeit! 
Dies hat sich unsere Trainingsgrup-
pe zum Ziel gesetzt! Wir sorgen in 
der Aufwärmphase dafür, dass unser 
Kreislauf in Schwung kommt. Nach 
dem Kardiotraining versuchen wir 
möglichst viele Körpermuskeln zu 
stärken, in dem wir sie -wenn mög-
lich ohne Geräte– trainieren. Danach 
folgt eine Gymnastikrunde! Auch 
hier versuchen wir, möglichst alle 
Muskelgruppen in eine Dehnphase 
zu bringen. Dabei bestimmt jeder 
individuell seinen Einsatz aufgrund 
seiner körperlichen Möglichkeiten 
oder Handicaps. 
Nach der Anschaffung von Schwing-
stäben haben wir zusätzliche Mög-
lichkeiten, die Tiefenmuskulatur zu 
stimulieren! Wir freuen uns, unsere 
kleine Trainingsgruppe durch Zugang 
erweitern zu können!

Nikolaustraining mit Versorgung

Übungsleiter:

Gustav Haab

Kontakt:

Telefon:  0151 567 442 10

Trainingszeiten:

dienstags:  19:30 - 20:30 Uhr

Turnhalle der 
Nikolaus-Obertreis-Schule St. Wendel

Frauengymnastik

Abteilungsleitung:

Elke Möller

Kontakt:

Telefon: (0 68 51) 46 07

Trainingszeiten:

Donnerstag: 	19:30 - 21:00 Uhr

(in der Sporthalle des 
Gymnasium Wendalinum)

Seit Jahren turnen wir immer don-
nerstags von 19:30 – 21:00 Uhr in der 
Turnhalle des Gymnasiums Wendali-
num.
Unter der geschulten Leitung von 
Christel Keller tun wir Gutes für Kör-
per und Geist. 
Interessierte Mitturnerinnen sind 
herzlich willkommen.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
Frau Keller und allen Anderen be-
danken für die gemeinsame Zeit, die 
wir zusammen verbringen dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
Elke Möller (Abteilungsleiterin)

Gemeinsame Freude am Sport mit der Frauengymnastikgruppe

Abteilungsleiter:
Maximilian Ulbrich

Kontakt:
Telefon: 0159 02 42 53 93
E-Mail: ulbrichmaxi@gmail.com

Trainingszeiten:
Senior Wolves
Di:  19:30 – 22:00 Uhr
Do: 19:30 – 22:00 Uhr

Sportplatz Niederlinxweiler

American Football Volleyball

Abteilungsleiter:
Max Schulin

Kontakt:
Telefon: 0176 22750591
E-Maul: magad981@gmail.com

Trainingszeiten:
Montag: 16:00 - 18:00 Uhr      
             Sporthalle der Gemeinschaftsschule

Freitag: 18:30 - 20:30 Uhr    
             Sporthalle der Gemeinschaftsschule
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Wir laden alle Mitglieder zur Generalversammlung des TV 1861 St. Wendel ein

Freitag, 11. April 2025, 19:00 Uhr Cusanushaus,
am Fruchtmarkt, 66606 St. Wendel

Die Teilnahme ist in angemessener Personenstärke Pflicht.

An diesem Tag findet im gesamten Turnverein kein Training statt.

Tagesordnung:

	‣ Top	 1:	 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende

	‣ Top	 2:	 Totenehrung

	‣ Top	 3:	 Ehrungen erfolgreicher Sportler und verdienter Mitglieder

	‣ Top	 4:	 Bericht der 1. Vorsitzenden

	‣ Top	 5:	 Genehmigung des Protokolls 2024

	‣ Top	 6:	 Kurzberichte aus den Abteilungen ( je1-3 Min. )

	‣ Top	 7:	 Bericht der Leiterin Finanzen

	‣ Top	 8:	 Bericht der Kassenprüfer

	‣ Top	 9:	 Aussprache zu Punkten 4-8

	‣ Top 	10:	 Wahl einer Versammlungsleitung

	‣ Top	 11:	 Entlastung des Vorstandes

	‣ Top	 12:	 Neuwahlen

	‣ Top	 13:	 Bestätigung der Abteilungsleiter

	‣ Top	 14:	 Satzungsänderungen ( Satzungsvorschlag auf der Internetseite eingestellt )

	‣ Top	 15:	 Anträge

	‣ Top	 16:	 Verschiedenes

Gemäß unserer Satzung haben nur Mitglieder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Stimmrecht. Anträge sind dem 
Vorstand zwei Wochen vor der Versammlung einzureichen, anderenfalls können sie nur behandelt werden, wenn die 
Dringlichkeit von der Generalversammlung anerkannt wird.

Der Vorstand des TV 1861 St. Wendel

Generalversammlung 2025

Einladung

Generalversammlung

Handballabteilung des TV 1861St. Wendel e.V.

Handball

Die Handballabteilung des TV 1861 
St. Wendel e.V. ist ein Ort, an dem 
Handballbegeisterte aller Altersklas-
sen und Leistungsstufen zusammen-
kommen, um den Sport zu erleben 
und lieben zu lernen. Mit einem 
breiten Angebot an Mannschaften 
bietet der Verein jedem die Mög-
lichkeit, Teil der Handballfamilie zu 
werden

Unsere Mannschaften:

Herrenmannschaft: 
die Spielgemeinschaft HSG Wer-
schweiler/St.Wendel  spielt in der 
A-Liga Ost und ist derzeit auf einem 
beeindruckenden zweiten Platz in 
der Tabelle. Mit zwei Siegen aus drei 
Spielen zeigen sie ihr Können und 
ihren Einsatz auf dem Spielfeld.

Damenmannschaft: 
Leidenschaft und Teamgeist zeich-
nen unsere Damen aus, welche wir 
allerdings dieses Jahr leider vom ak-
tiven Spielbetrieb abmelden muss-
ten. Sie trainieren regelmäßig mitei-
nander, um sich weiterzuentwickeln 
und weiter zusammenzuwachsen. 
Ebenso unterstützen sie die Herren 
bei Heim- sowie Auswärtsspielen. 
Auf Mannschaftsfahrt geht es für sie 
dieses Jahr trotzdem.

D-Jugend: 
Für Jungs und Mädels der männli-
chen D-Jugend, hieß es am Anfang 
der Saison „Los geht’s, niemand 
kann uns aufhalten“. Allerdings hielt 
der Hochmut leider nicht lange an, 
denn durch Verletzungs- und Krank-
heitspech mussten wir die Kinder 
vom aktuellen Spielbetrieb abmel-
den. Diesen nehmen wir allerdings 
ab Januar 2025 noch mal mit Vollgas 
auf, worauf sich alle sehr freuen. 
So können die Kids die bereits ers-
ten gesammelten Spielerfahrungen 
aus den vorherigen Jahren unter Be-
weis stellen und Spaß haben. Es wird 
für die Kinder interessant, sich mit 
Gleichaltrigen zu messen und noch 
mal neue Spielerfahrungen zu sam-
meln. Bis es dann endlich so weit ist, 
trainieren die Jungen und Mädchen 
fleißig und mit viel Spaß.

F- Jugend: 
Hier machen die Jüngeren ihre ers-
ten Schritte in den Handballsport 
und lernen die Grundlagen.

Minis und Mini-Minis: 
Bei unseren kleinsten Handballfans 
steht der Spaß an der Bewegung mit 
Ball und der Gemeinschaft im Vor-
dergrund. Auch die Minis und Mini-
Minis sind mit großem Eifer bei Tur-
nieren dabei und wachsen als Team 
zusammen.

Das Motto „Spiel, Spaß, Gemein-
schaft und Familie“ steht seit vielen 
Jahren im Mittelpunkt all unserer 
Mannschaften. Wir legen großen 
Wert darauf, dass sich jedes Mit-
glied in der Abteilung wohlfühlt und 
seine Leidenschaft für Handball in 
einem unterstützenden Umfeld aus-
leben kann.

Die Handballabteilung des TV 1861 
St. Wendel e.V. ist mehr als eine Ab-
teilung – sie ist eine Gemeinschaft, 
die verbindet. Ob bei packenden 
Spielen, gemeinsamen Aktivitäten 
abseits des Spielfelds oder beim 
Training - Zusammenhalt wird bei 
uns großgeschrieben.

Natürlich freuen wir uns immer über 
neue Mitglieder und freuen uns auf 
jede*n einzelne*n.

Also Mach mit!

Egal, ob du schon Handball spielst 
oder es einfach ausprobieren möch-
test – wir freuen uns über neue Ge-
sichter! Komm vorbei und werde Teil 
der Handballfamilie des TV 1861 St. 
Wendel e.V.

Abteilungsleitung:

Schwan Noelle

Kontakt:

Telefon: (06851) 802 50 37
E-Mail: handball-schwan-tv@t-online.de

Trainingszeiten:

Montag: 
D/C-Jugend m/w: 	16:30-18:00 Uhr SPZ
A/B-Jugend m: 	 17:00-18:30 Uhr
		  St. Annenschule
Damen: 		  18:30-20:00 Uhr 		
		  St. Annenschule 

Mittwoch:
Minimins+Minis m/w: 16:00-17:00 Uhr GMS
F-Jgd m/w: 		  17:00-18:00 Uhr GMS
E-Jgd m/w: 		  17:00-18:00 Uhr GMS
A/B-Jugend m: 	 19:00-20:30 Uhr SPZ

Donnerstag:
D/C-Jgd m/w: 	 16:30-18:00 Uhr SPZ
Damen: 		  18:00-19:30 Uhr SPZ

Freitag:
Minimins+Minis: 	 16:00-17:00 Uhr GMS
F-Jgd m/w: 		  17:00-18.00 Uhr GMS
E-Jgd m/w: 		  18:00-19:30 Uhr GMS
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Ein gutes Jahr für unsere Abteilung 

Karate

2024 war für unsere Abteilung ein 
positives und recht ereignisreiches 
Jahr.

Wir konnten viele neue Karateinter-
essierte bei uns begrüßen und ihnen 
allen sage ich nochmals ein ganz 
herzliches Willkommen.  

Wir freuen uns, dass ihr an unserem 
Training teilnehmt und Spaß daran 
habt. 

Wie in den Jahren zuvor haben sich 
auch 2024 wieder viele Kinder und 
Jugendliche bei uns angemeldet und 
die jeweiligen Gruppen sind mittler-
weile wirklich maximal besetzt. In 
unserem gesamten Trainingsbetrieb 
wird natürlich auch die Integration 
ausländischer Kinder, Jugendlicher 
und Erwachsener großgeschrieben 
und es herrscht ein ganz tolles Mitei-
nander. Karate verbindet und die je-
weilige Nationalität spielt keine Rol-
le. Freundschaft, Toleranz, Respekt 
und Verständnis sind die tragenden 
Säulen unseres gesamten Miteinan-
ders in der Abteilung Karate. Darauf 
achten alle Trainierenden und auch 
jeder unserer Trainer.

Auch im zurückliegenden Jahr haben 
wir wieder mehrere Farbgurtprüfun-
gen in allen Trainings- und Altersstu-
fen erfolgreich durchgeführt, und ich 
gratuliere an dieser Stelle nochmal 
allen Prüfungsteilnehmern zu ihren 
bestandenen Gürtelprüfungen. Ka-
rate ist Breitensport und nicht nur 
Kinder, sondern auch immer mehr Er-
wachsene finden den Weg zu uns. Un-
sere gesamte Trainingsvielfalt - Kata, 
Kumite, Selbstverteidigung, Fit-

ness- und Ausdauertraining, gezielte 
Gymnastik, sowie Koordinations- und 
Krafttraining, findet guten Anklang.

Wer zu uns kommt soll sich in ers-
ter Linie wohl fühlen und Spaß ha-
ben. Jeder neue Trainingsteilnehmer 
spürt direkt die lockere und freund-
liche Atmosphäre, sowie den offenen 
und herzlichen Umgang miteinander.

Es geht bei uns dementsprechend 
auch nicht übertrieben förmlich zu. 
Die Trainer sind locker und natürlich, 
aber immer darauf bedacht, unse-
re Trainierenden zu motivieren und 
ganz individuell zu unterstützen. 

Schon im Anfängerbereich ist es uns 
sehr wichtig den Teilnehmern zu 
vermitteln, dass es nicht nur darum 
geht eine Technik oder Bewegung 
vom Ablauf her richtig auszuführen, 
sondern auch den Sinn dieser zu er-
fassen. Ohne dieses Begreifen wird 
eine Technik zur inhaltlosen Form-
sache.

Ich glaube, dass wir in den letzten 
Jahren vieles richtig gemacht ha-
ben und auch die richtigen Akzente 
setzten, denn wir haben einen gut-
gehenden Trainingsbetrieb und viele 
zufriedene kleine und große Kara-
tesportler in allen Alters- und Trai-
ningsgruppen.

Ganz herzlichen Dank an alle Trai-
nerinnen und Trainer unserer Ab-
teilung. Euer Einsatz und eure Be-
geisterung für Karate projiziert sich 
immer wieder auf unsere Karate-
sportler.

Lieben Dank auch allen Eltern unse-
rer Kids. Viele von euch haben gro-
ßes Interesse am Hobby eurer Kinder 
und unterstützen uns auch bei Ver-
anstaltungen, sowie bei Fahrten zu 
den vielen Wettkämpfen.

Dan-Prüfung in St. Wendel

Am Samstag, dem 06. Juli 2024, fand 
im Dojo St. Wendel eine Dan-Prüfung 
zu Prüfungen vom 1. Dan bis zum 5. 
Dan statt.

Die beiden Prüfer Manfred Engel, 8. 
Dan und Manfred Schlicher, 7. Dan, 
waren mit den Leistungen der Prü-
fungsabsolventen sehr zufrieden und 
alle Karatesportler erhielten nach 
erfolgreich absolvierter Prüfung ihr 
DAN-DIPLOM.

Leistungssport

Elias Müller

Erfolgreiche Teilnahme bei den Deut-
schen Hochschulmeisterschaften in 
Jena für Elias Müller. Souveräner Sieg 
in der Open-Kategorie und sehr gute 
Performance in der Klasse bis 84 kg.

Am 19. Oktober fanden in Jena die 
Deutsche Hochschulmeisterschaft 
(DHM) im Karate statt. Insgesamt 
nahmen rund 50 Universitäten aus 
ganz Deutschland an diesem Wett-
kampf teil. Der Wettkampftag war in 
zwei Hauptteile unterteilt. Am Vor-
mittag wurden die Kata-Wettbewer-
be ausgetragen, während am Nach-
mittag die Kumite-Kämpfe, also die 
Disziplin von Elias, stattfanden.

Elias startete in der Gewichtsklasse 
bis 84 kg, sowie in der Open-Katego-
rie. Die Kategorie bis 84 kg begann 
gut und Elias zog ins Halbfinale ein. 
Dort traf er auf einen starken Geg-
ner aus Magdeburg, gegen den er 
nach langer Führung leider unterlag. 

Im Anschluss stand die Open-Kategorie 
an. Hier zeigte Elias seine ganze Klas-
se und konnte mit einer souveränen 
Leistung ins Finale einziehen. In die-
sem Finale hat er seine Dominanz aus 
der Vorrunde fortsetzen können und 
den Kampf gegen seinen Bremer Fi-
nalgegner vorzeitig, durch technische 
Überlegenheit, siegreich beendet. 

Ganz herzlichen Glückwunsch zur 
tollen Leistung und dem Titelgewinn 
Elias.

Anke Herges und Steven Poggel

Bericht saarländischer Wochen-
spiegel:
Die Deutsche Meisterschaft der Mas-
terklasse in Köln sorgte am Samstag, 
dem 28.09.2024 für zahlreiche span-
nende Wettkämpfe in der Sporthal-
le Wasseramselweg. Insgesamt 258 
Nennungen von 118 Vereinen zeug-
ten von der hohen Teilnahme und 
dem großen Interesse an dieser 
prestigeträchtigen Veranstaltung.
Besonders stolz kann das Saarland 
auf die herausragenden Leistungen 
seiner Karatekas sein. In der Kate-
gorie Ü55 Kata sicherte sich Anke 
Herges die Bronzemedaille, wäh-
rend Steven Poggel in der Katego-
rie Ü45 Kumite bis 80 kg ebenfalls 
den dritten Platz erkämpfte. Beide 
Athleten gehören zu dem Team des 
TV St. Wendel Abteilung Karate und 
zeigten beeindruckende Leistungen.
Wir sind auch besonders stolz auf 
Anke und Steven und sagen noch-
mals Glückwunsch zu den tollen 
Leistungen. 

Sebastian Kawin Becker

Sebastian gehört seit 2023 dem 
deutschen Junioren Karate National-
kader unter Leitung von Kata- Bun-
destrainer Efthimios Karamitsos an 
und wurde 2024 Deutscher Meister 
im Kata-Team. 

Wegen seiner herausragenden Leis-
tungen wurde Sebastian vom Deut-
schen Karate Verband dann auch für 
die Karate Weltmeisterschaften vom 
09.10.2024 bis 13.10.2024 in Jesolo/
Italien nominiert. 

Sebastian kommt aus Ottweiler und 
der Bürgermeister seine Heimat-
stadt, Holger Schäfer, ließ es sich 

nicht nehmen, ihn wegen seinen 
außergewöhnlichen sportlichen Leis-
tungen im Namen der Stadt ganz of-
fiziell zu ehren und auszuzeichnen.

Ganz herzlichen Glückwunsch zu 
deinen tollen Erfolgen Sebastian.

Einsteiger - Turnier
03. Oktober 2024, in St. 
Wendel
Nachdem die Idee für dieses Turnier 
einmal entstanden war, hat Manfred 
Engel, Sportdirektor des saarländi-
schen Karateverbandes und Trainer 
hier in St. Wendel, dieses Projekt 
dann auch konsequent und schnell 
realisiert.

Ziel der Veranstaltung war es, vor 
allem Kindern und Jugendlichen, 
aber auch Erwachsenen und Spätein-
steigern, die alle noch nie an einem 
Wettkampf teilgenommen haben, 
den ersten Schritt in diese Richtung 
zu erleichtern, sowie natürlich auch 
in den saarländischen Karatever-
einen wieder verstärkt Akzente für 
das Wettkampftraining zu setzen.

Mit Docutain erstellt

Mit Docutain erstellt
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Die gesamte Veranstaltung war toll, 
hatte einen harmonischen, familiären 
Charakter und die kleinen und großen 
Wettkampf-Beginner wurden, ohne 
unter Druck oder in Stress zu geraten, 
durch ihren Wettkampf geführt.

An dieser Stelle herzlichen Dank an 
die Kampfrichter, die behutsam, ver-
ständnisvoll und geduldig ihren Auf-
gaben nachkamen, sowie an alle teil-
nehmenden Betreuer und  Helfer der 
Abteilung Karate des TV St. Wendel.

Ganz besonderen Dank an Manne, 
für sein Engagement und seinen ge-
samten Einsatz für unsere gemeinsa-
me Sache - Karate hier im Saarland.

Insgesamt nahmen 10 saarländische 
Karate Vereine, mit 76 Teilnehmer/
innen in 184 Einzelstarts, an diesem 
Turnier teil. Der jüngste Teilnehmer 
war 6 Jahre alt, die älteste Teilneh-
merin über 60 Jahre alt. Eine Reso-
nanz, mit der wir wirklich nicht ge-
rechnet hätten, die uns sehr freut 
und darin bestärkt, auch zukünftig 
neue Ideen für unseren Sport zu rea-
lisieren.

Unsere Abteilung hat sich als erfolg-
reichster Karate Verein dieses Tur-
niers präsentiert und unsere Kids und 
Späteinsteiger haben super Leistun-
gen gezeigt. Vielen Dank euch allen.

Die Abteilung Karate und unser ge-
samtes Trainierteam:

Anke, Amelie und Knut Herges 

Sofia und Jaroslaw Ulbrich, Elias Mül-
ler, Sebastian Becker, Jörg Schmidt

und natürlich Manfred Engel und ich 
selbst, wünschen euch und euren 
Familien für 2025 Gesundheit, Zu-
friedenheit und weiterhin viel Spaß 
bei eurem Sport.

Herzliche Grüße 
Achim Leist

Kinderturnen

Donnerstags findet in der Nikolaus-
Obertreis-Schule immer das Kinder-
turnen statt. Los geht es um 16.00 
Uhr, wenn die Kleinsten mit Mama, 
Papa, Oma oder Opa die Halle erkun-
den und die Geräte erturnen.

Ab 17.00 Uhr turnen die Kindergarten-
kinder ( 4 bis 6 Jahre ) ohne Eltern.
Danach kommen ab 18.00 Uhr die 
Grundschulkinder.

In allen drei Gruppen herrscht reger 
Andrang. Wir arbeiten deshalb seit 
den Herbstferien mit einer Anmelde-
app.

Mit dem bundesweiten Tag des Kin-
derturnens lädt der Deutsche Turner-

bund in Kooperation mit der Bewe-
gungsinitiative „ Kinder Joy of  Moving 
„ alle Kinder ein, in die Welt des Kin-
derturnens reinzuschnuppern. Auch 
die Abteilung Kinderturnen des TV St. 
Wendel hat sich wieder daran betei-
ligt. Und so haben wir am Samstag, 
den 16. November die Hallentüren 
für alle Kinder geöffnet. In der Turn-
halle der Nikolaus – Obertreis – Schule 
erwarteten die Kinder viele fantasie-
volle Übungen und abwechslungsrei-
che Bewegungsstationen aus der Welt 
der Kirmes. Denn passend zum Motto 
:“ Auf dem Jahrmarkt – ein Kinder-
turntag für die ganze Familie „, gab 
es Stationen, die an Schiffschaukel, 
Karussells, Dosenwerfen, Hau - den 
- Lukas oder auch Entchen - Angeln 
angelehnt waren. Die Übungen waren 
so ausgewählt, dass sie den Kindern 
Vertrauen in ihren Körper vermitteln 
und ihnen zeigen, was sie bereits alles 
können. Die Stationen waren auf das 
jeweilige Alter abgestimmt und die 
Kinder waren mit Eifer und Freude bei 
der Sache. Zum Abschluss gab es für 
die kleinen Sportlerinnen und Sportler 
eine Urkunde, die an die für eine Kir-
mes typischen Lebkuchenherzen erin-
nerten. „ Du bist super „ war darauf 
zu lesen.

Erwähnen möchte ich noch, dass Gabi 
und ich seit November von einer sehr 
engagierten Hilfstrainerin unterstützt 
werden. Herzlich willkommen Kathi in 
unserem Team.

Christel Keller
Abteilung Kinderturnen

Abteilungsleitung:

Christel Keller

Kontakt:

Mobil: 0 170 - 95 15 422

Trainingszeiten:

immer Donnerstags in der Halle der NOS

16:00 – 17:00 Uhr 	Eltern-Kind-Turnen
17:00 – 18:00 Uhr 	Kindergartenkinder
18:00 – 19:00 Uhr 	Grundschulkinder

Trainerinnen: Gabriele Rodner – 
Gröschner, Christel Keller, 
Kathi Kieselbach

Spielen, Spaß haben und gemeinsam bewegen

Abteilungsleitung:
Achim Leist

Kontakt:
Telefon: 06853 1837

Trainingszeiten:
Montag:
18:00 – 19:00 Uhr	 Kindergruppen

19.00 – 20:00 Uhr	 Mittelstufe,
Anfänger und Späteinsteiger

20.00 – 21.45 Uhr	 Oberstufe

jeweils in der Sporthalle der Gemein-
schaftsschule (ehem. ERS)

Mittwoch:
18:00 – 19:00 Uhr	 Kindergruppen

19:00 – 20:00 Uhr	 Mittelstufe,
Anfänger und Späteinsteiger

20:00 – 21:45 Uhr	 Oberstufe

jeweils in der Sporthalle der Gemein-
schaftsschule (ehem. ERS)

Freitag:
19:15 – 21:00 Uhr	 Wettkampfvorbereit, 
Selbstverteidigung, Anfängertraining
in der Sporthalle des KBBZ

Samstag:
10:00 – 13:00 Uhr	 Prüfungsvorberei-
tung, Selbstverteidigung
in der Sporthalle des KBBZ
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Klettern

Abteilungsleitung:
Carlos Gregorius

Kontakt:
Telefon: 0163 13 76 033
E-Mail: Carlos.Gregorius@gmx.de 

Trainingszeiten:
Dienstag: 	 17:45 - 19:00 Uhr
	 Kindertraining, ab 8 Jahren

Donnerstag: 	17:45 - 19:00 Uhr
	 Kindertraining, ab 8 Jahren

jeweils in der Sporthalle der Gemein-
schaftsschule (ehem. ERS) 

Trainer: 	 Jörn Seibert, Ayuki Jokawa

Die Abteilung Klettern ist seit eini-
gen Jahren eine solide Abteilung, 
die es immer wieder schafft, neue 
Kinder und Jugendliche für den 
atemberaubenden Klettersport zu 
begeistern. 
Im Training lernt man von unserem 
Trainerteam die Grundlagen zum 
sicheren Auftreten an der Kletter-
wand und kann seine Techniken im-
mer weiter verfeinern. 
Bei unseren wöchentlichen Trai-
ningseinheiten können Kinder und 
Jugendliche diese Basis erlernen und 
immer weiter vertiefen. Auch wenn 
unsere Möglichkeiten begrenzt sind, 
ist es dennoch immer wieder ein 
schönes Training mit reichlich Spaß 
in den Gruppen. 

Wir haben leider in diesem Jahr ei-
nige unserer Trainer an den freien 
Markt (Studium, Beruf) verloren. Da-
her sind wir nach wie vor auf der Su-
che nach motivierten Trainern, die 

unser Team verstärken wollen. Be-
dingt durch den Engpass können wir 
leider aktuell (Stand Ende 2024) nur 
ein Training wöchentlich anbieten. 

Weitere Infos finden sich auf der 
Webseite des TV St. Wendel. Für 
Neuanfänger kann gerne ein Schnup-
pertraining vereinbart werden. 

Mit sportlichen Grüßen 

Carlos Gregorius 
Abteilungsleitung

Klettersport begeistert Kinder und Jugendliche

Leichtathletik Kinder

In der Kinder-Leichtathletik-Gruppe 
für Kinder von 5 bis 8 Jahren steht 
vor allem der Spaß an der Bewe-
gung und der spielerische Umgang 
mit verschiedenen Disziplinen im 
Vordergrund. Im Laufe des Trainings 
lernen sie spielerisch die Grundla-
gen der Leichtathletik kennen, wie 
Laufen, Werfen und Springen.

Die Übungen werden kindgerecht 
und abwechslungsreich von Maja 
Hoffmann und Leon Zimmermann 
gestaltet, damit die Kinder die Freu-
de an der Bewegung entdecken und 
sich gleichzeitig motorisch und ko-
ordinativ weiter entwickeln . Es gibt 
Spiele, die die Schnelligkeit und Aus-
dauer fördern, sowie kleine Wett-
kämpfe unter den Kindern, die den 
Sportgeist stärken.

Besonders wichtig ist es, die Kinder 
zu ermutigen, ihre eigenen Fort-
schritte zu erkennen und Selbstver-
trauen zu gewinnen. Jedes Kind wird 
in seiner Entwicklung individuell un-
terstützt, so dass alle – unabhängig 
von ihrem Leistungsstand – motiviert 
und mit Freude dabei sind.

Insgesamt bietet das Training eine 
tolle Möglichkeit, die Kinder spie-
lerisch an den Sport heranzuführen 
und ihre Begeisterung für die Leicht-
athletik zu wecken.

Gruppe U 5 bis 8 Jahre
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Es wird fleißig trainiert im Nach-
wuchsbereich. Wobei bei unseren 
Jüngsten in der U8 vor allem der 
Weitsprung hoch im Kurs steht. Aber 
auch ausdauernd laufen bereitet ei-
nigen sichtlich Spaß und so konnte 
ihre Trainerin Maja manches Kind 
für den Kinderlauf des Globus-Mara-
thons begeistern.
Wir haben auch dieses Jahr wieder 
versucht, eine Kinderleichtathletik-
Mannschaft in der Altersklasse U10 
auf die Beine zu stellen – leider wie 
im vergangenen Jahr ohne Erfolg. 
Was wirklich sehr schade ist, denn 
hier dürfen gemischte Teams antre-
ten und jeder im Team trägt seinen 
Teil zum Ergebnis bei. Dabei gibt es 
keine Verlierer sondern nur Gewin-
ner.
Die Altersklasse U12 ist aktuell nur 
sehr schwach vertreten, was u. a. 
mit Sicherheit auch noch eine Folge 
der Corona-Pandemie ist.
Dafür ist in der Altersklasse U14/U16 
eine sehr homogene Trainingsgrup-
pe zusammengewachsen, die an die 
erfolgreiche Saison im vergangenen 

Jahr anknüpfen konnte. So haben in 
diesem Jahr 9 Nachwuchsathletin-
nen und – athleten den Sprung in die 
saarländische Bestenliste geschafft!
Unsere Athletinnen und Athleten ha-
ben an einigen Wettkämpfen in der 
Region teilgenommen und fast alle 
erreichten Platzierungen im vorde-
ren Mittelfeld. Das gibt uns Mut und 
macht uns stolz! 

Schauen wir auf die wichtigsten 
Wettkämpfe zurück:
Bereits zu Beginn des Jahres konnte 
unser Nachwuchs in der Altersklasse 
U14 in den Hallenwettkämpfen auf 
sich aufmerksam machen. So wurden 
Elias Rein und Finn Kunz in die U14 
Mannschaft  des Ländervergleichs-
kampfs  in Luxemburg berufen.
Im April fanden die SLB-Meister-
schaften über 2.000 m statt. Hier er-
lief sich Finn den 3. Platz.
Im Mai wurde Elias in der Altersklas-
se M13 3-facher Kreismeister (75 m 
Sprint, Weitsprung, Ballwurf), Finn 
wurde in der gleichen Altersklasse 1x  
Kreismeister (Hochsprung), 1x Vize-

Kreismeister (75 m Sprint) und be-
legte außerdem noch einen 3. Platz 
(Ballwurf).
Phil Huwig stieß sich mit der Kugel in 
der Altersklasse M14 auf den 3. Platz.
Enya Grißmer sprang in der Alters-
klasse W13 im Weitsprung zum Kreis-
meistertitel und wurde außerdem 
2-fache Vize-Kreismeisterin über 75 
m sowie im Hochsprung.
In der Mehrkampfwertung konnte 
Elias Rein den Kreismeistertitel der 
M13 im 3-Kampf mit nach Hause neh-
men. Finn erkämpfte sich hier den 3. 
Platz und im 4-Kampf konnte er sich 
sogar zum Vizemeister verbessern.
Enya Grißmer wurde in der W13 so-
wohl im 3-Kampf als auch im 4-Kampf 
Kreismeisterin. In der Altersklasse 
W12 errang Emma Kujath einen gu-
ten 5. Platz im 3-Kampf.
Im Mai wurden außerdem die Saarlän-
dischen Blockwettkampfmeisterschaf-
ten ausgetragen. Im Block Sprint/
Sprung der Altersklasse W13 schaffte 
es Enya auf einen sehr guten 4. Platz. 
In der Altersklasse W12 überzeugten 
im Block Lauf Emma Kujath als Vize-

Emma Kujath, Monnem Cross 2023  

Emma mit ihrem Pokal au dem 
HockenheimringFinn und Emma nach der Siegerehrung Lange Strecken

Leichtathletik Jugend

meisterin vor der Drittplatzierten So-
phia Meyer und Luise Theresa Linn auf 
dem 4. Platz.
Im Juni folgten die Saarländischen 
Jugendmeisterschaften.
In der Wertung M14 konnte sich Phil 
Huwig im Kugelstoß über den 5. Platz 
freuen und im Speerwurf wurde er 
mit dem 6. Platz belohnt.
Elias Rein flog mit 1,46m im Hoch-
sprung der M13 zum Saarlandmeis-
tertitel, der Speerwurf brachte ihm 
den 3. Platz ein und im Sprint-Finale 
flitzte er auf den 6. Platz.
Nach einigen Jahren konnten wir 
in der weiblichen Jugend U14 auch 
wieder eine 4x75 m Staffel stellen. 
In der Besetzung Mara Wengler, Luise 
Theresa Linn, Enya Grißmer und Ava 
Rudolphy sprintete die Staffel auf 
den fünften Platz.
Enya Grißmer schaffte es in der Wer-
tung W13 im Sprint ins B-Finale und 
rannte dort auf den 4. Platz. Außer-
dem warf sie sich mit dem Hammer 
auf den 4. Platz.
In der W12 sprintete Elli Schäfer 
über 75m zur Vizemeisterin. Neben 
ihr schafften es aber auch Ava Rudol-
phy und Luise Theresa Linn ins A-Fi-
nale (6. und 7. Platz). Emma Kujath 
konnte sich für das B-Finale quali-
fizieren, verzichtete leider verlet-

zungsbedingt auf den Lauf.
Elli Schäfer probierte sich aber auch 
über die 60 m Hürden und wurde mit 
dem 7. Platz belohnt und im Weit-
sprung konnte sie mit Platz 3 über-
zeugen.
Luise Theresa Linn wurde im Speer-
wurf mit dem 4. Platz belohnt.
Danach folgte erst einmal die Som-
merpause und es ging im September 
mit den Saarländischen Mehrkampf-
meisterschaften der U14 weiter. Eli-
as Rein wurde in der Altersklasse M13 
jeweils im 3- und 4-Kampf saarländi-
scher Vizemeister. Finn Kunz belegte 
hier in der 4-Kampfwertung den 7. 
Platz. In der Wertung W12 erkämpf-
te Elli Schäfer sich im 4-Kampf in 
einem sehr großen und starken Feld 
den 8. Platz. Außerdem konnten wir 
auch hier seit vielen Jahren wieder 
eine Mehrkampfmannschaft in der 
weiblichen Jugend U14 stellen. Im 
3-Kampf belegten die Mannschaft 
um Elli Schäfer, Enya Grißmer, Mara 
Wengler, Emma Kujath und Mia Feis 
den 6. Platz und im 4-Kampf sogar 
einen guten 4. Platz.
Eigentlich wollten wir mit der weib-
lichen Jugend U14 auch bei den 
Saarländischen Mannschaftsmeister-
schaften starten. Leider erkrankte 
der Großteil der Mannschaft, so dass 

ein Start nicht mehr möglich war.
Mia Feis startete auch bei den SLB-
5 km-Meisterschaften und wurde in 
der Wertung W12 mit dem 4. Platz 
belohnt.
Unser Nachwuchs hat in diesem Jahr 
wieder sehr viele sehr gute Leistun-
gen gezeigt und Elias Rein wurde 
aufgrund seiner Leistungen in das 
Grundlagentraining nach Saarbrü-
cken eingeladen. Was für ein Erfolg!
Herzlichen Glückwunsch zu all den 
großartigen Leistungen!
Aktuell sind wir wieder in die Cross-
lauf-Saison gestartet. Als erstes fuhr 
Emma zum Hockenheimring. Das 
anstrengende „Rennen“ wurde mit 
dem 3. Platz in der WU14 belohnt. 

 Im ersten Lauf der Nahe-Cross-
lauf-Serie überzeugten Mia Feis und 
Emma Kujath in der Wertung W13 
mit dem 1. und 2. Platz sowie Phil 
Huwig in der Wertung M15 mit dem 
1. Platz.
Eine Woche darauf ging es mit Emma 
nach Mannheim zu einem außer-
ordentlich schönen Crosslauf. Die 
Strecke wird hier mit verschiedens-
ten Hindernissen präpariert wie bei-
spielsweise Baumstämme, Strohbal-
len oder gar Autoreifen. Belohnung: 
3.Platz in der W12!
Und auch im 2. Lauf der Nahe-Cross-
lauf-Serie in Schwollen liefen Mia 
und Emma ein kuragiertes Rennen 
und belegten wie im ersten Lauf der 
Wertung W13 den 1. und 2. Platz. 
Das lässt auf eine gute Serienwer-
tung hoffen.

An dieser Stelle noch ein großes 
Dankeschön an die Trainerinnen und 
Trainer und natürlich an die Eltern 
für das Engagement und als Betreuer 
und Helfer bei Wettkämpfen!
Macht weiter so!

Ilona Schmitt

Leichtathletik Nachwuchs

Mia Phil und Emma nach der Siegerehrung in Weierbach
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Auch das Jahr 2024 war wieder ge-
prägt von Erfolgen und Misserfolgen. 
Aber Erfolge überwiegen doch in der 
Jahresbilanz. 

Die Hallensaison wurde von vielen 
Athleten/innen krankheitsbedingt 
ausgelassen. Nur Annika Ludes  er-
rang im Kugelstoß den Vizetitel mit 
10,63 m. Besser lief es bei den Win-
terwurfmeisterschaften in Merzig am 
27. Januar. Drei Starts , damit  drei 
Landestitel erkämpften sich Raja im 
Speerwurf mit guten 40,85 m und 
Chiara Rein im Speerwurf mit 32,32 
m und im Diskuswurf mit 31,54 m. 
Somit war die Wintersaison abge-
schlossen und die Vorbereitungen für 
die Sommersaison begannen.

Los ging es am 6.April mit den Wurf-
disziplinen beim Werfertag in Mer-
zig. Vier Athleten und eine Athletin 

starteten im Kugelstoß, Diskuswurf 
und Speerwurf. Sam Sleet musste 
mit dem neuen Gewicht – 6 kg – sto-
ßen. Er gewann den Wettbewerb 
mit 13,33 m und den Speerwurf mit 
55,52 m, was die Quali für die Süddt. 
Meisterschaft bedeutete. Auch Raja 
erzielte im Speerwurf gute 43,51 m. 
Bei der Kugel ( 8,83 m ), dem Dis-
kus ( 30,70 m ) und dem Speerwurf 
( 32,92 m ) war Chiara Rein nicht zu 
schlagen. In allen drei Disziplinen 
siegte sie souverän. Im Nachwuchs-
bereich standen zwei Sportler ihren 
Älteren in nichts nach. Phil Huwig 
kam bei der Kugel ( 7,33 m ) auf den 
3. Platz und siegte im Speerwurf ( 

22,16 m ). Elias Rein errang alle drei 
Podiumsplätze. Beim Diskus ( 22,37 
m ) Platz 1, beim Speerwurf ( 24,77 
m ) Platz 2 und bei der Kugel ( 7,00 
m ) kam er auf Platz 3.

Die Kreismeisterschaften fanden in 
Ottweiler „ Im Alten Weiher“ am 5. 
Mai statt. Mit einer starken Mann-
schaft ging der TV an den Start. 
Platz drei war die schlechteste Plat-
zierung die erzielt wurde. Mehrfach-
sieger waren Annika Ludes( 3 Titel ), 
Nick Holzhüter ( 3 Titel ) und Chiara 
Rein ( 4 Titel ). Insgesamt kamen bei 
den Aktiven, U 20 und U18 starke 16 
Titel in die Wertung. 

Wieder ist ein Jahr vorüber

Leichtathletik Aktive Die Ergebnisse im Einzelnen:

Nick Holzhüter	 100 m	 1.	 12,44 s
	 Weitsprung	 1.	 5,49 m
		  Speerwurf	 1.	 34,14 m
Leon Zimmermann	 100 m	 1.	 13,55 s
Sam Sleet	 Kugelstoß	 1.	 14,16 m
Raja	 Speerwurf	 1.	 45,49 m
Enno Zimmermann	 100 m	 3.	 12,89 s
		  Weitsprung	 2.	 5,38 m
Annika Ludes	 100 m	 1.	 13,91 s
		  Weitsprung	 1.	 5,25 m
		  Kugelstoß	 1.	 10,33 m
Chiara Rein	 100 m	 1.	 13,12 s
		  200 m 	 1.	 26,90 s
		  Hochsprung	 1.	 1,57 m
		  Speerwurf	 1.	 34,91 m
Charlotte Comtesse	 100 m	 2.	 13,72 s
		  Weitsprung	 1.	 5,16 m
		  Kugel	 2.	 7,45 m
Ann-Katrin Berwanger	 100 m	 3.	 14,10 s
		  Speerwurf	 2.	 23,58 m
Pauline Rörsch	 100 m	 1.	 14,23 s
		  Weitsprung	 1.	 4,68 m
Emma Ney	 100 m	 2.	 14,87 s
Lucia Wilhelm	 100 m	 3.	 15,20 s

Am Pfingstsonntag und Pfingstmon-
tag ging es wieder zum Mehrkampf-
tag auf den Limburgerhof. Das war 
der erste Test für die Mehrkämpferin 
Chiara. Mit 2.301 Pkt. im Vierkampf 
und 3.861 Pkt. im Siebenkampf war 
es ein sehr guter Einstieg, nach 
einem Wechsel von 100 m auf die 
200m, 100 m Hürden von 76 cm auf 
84 cm Hürdenhöhe und im Speer-
wurf von 500 g auf 600 g. Die Ergeb-
nisse : 200m ( 26,87 s ) 100 m Hür-
den ( 17,30 s ) Weitsprung ( 4,99 m 
) Kugel ( 8,25 m ) Speerwurf ( 32,46 
m ) Hochsprung ( 1,48 m ) 800 m ( 
2:48,44 s).
Am gleichen Wochenende startete 
Sam in Mannheim. Mit 11,55 s über 
die 100 m im Vorlauf sicherte er sich 
die Teilnahme am Endlauf, wo er 
sich auf 11,30 s steigerte.

Darauf folgten die einzelnen Landes-
meisterschaften. Den Anfang mach-
ten die Aktiven ( Männer / Frauen 
) und die U 18 am 1./ 2. Juni im 
Waldstadion in Homburg. Chiara, 
Sam und Raja gingen eine Klasse hö-
her an den Start. Sam erreichte bei 
den 100 m ( 11,53 s ) den 5. Platz 
und Raja kam auf Platz 4 mit star-
ken 46,86 m im Speerwurf. Bei den 
Frauen startete Chiara über die 100 
m ( Vorlauf 12,92 s ) und bei den 200 
m, wo sie Platz 5 mit 26,44 s errang. 
Im Weitsprung sprang sie mit 5,31 
m auf das Siegerpodest und wurde 
damit Vizemeisterin. Emma Ney und 
Pauline Rörsch liefen die 100 m in 
den Vorläufen in  guten Zeiten ( Pau-
line 14,28 s und Emma 14,52 s ). Der 
dritte Platz gelang Pauline im Weit-
sprung mit 4,70 m und Emma bei 
den 100 m Hürden in 19,01 s. Eine 
starke Leistung erzielte die 4 x 100 
m Staffel bei den Frauen in der Be-
setzung Chiara Rein, Charlotte Com-
tesse, Emma Ney und Pauline Rörsch 
. Mit 52,75 s liefen sie auf Platz 4.
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Am 8./ 9. Juni gingen die U 20 Meis-
terschaften in Püttlingen auf der 
Breitwies über die Bühne. Ergebnis 
für den Verein – 4 Landestitel. Am 
meisten gefordert war Chiara , die 
5 mal am Start war. Das Ergebnis : 
zweimal Platz 1 ( Diskus 29,66 m 
und Staffel ), Platz 2 im Weitsprung 
mit 5,20 m, Platz 3 über die 200 m 
( 26,12 s ) und Platz 4 über  100 m 
( 12,85 s ). Raja war nicht zu be-
zwingen und wurde überlegen mit 
46,40 m Landesmeister im Speer-
wurf. Auch Charlotte Comtesse beim 
Weitsprung mit 4,99 m (4. Platz ) 
und Pauline Rörsch im Weitsprung 
mit 4,61 m ( 7. Platz ) zeigten eine 
gute Leistung. Herausgestochen ist 
aber die 4x100 m Staffel der U20. 
In der Besetzung Chiara, Charlotte, 
Emma und Pauline wurde der Sieg in 
52,48 s klar gemacht.

Bei den Mehrkampfmeisterschaften 
am 6./7. Juli in Püttlingen war Chia-
ra Rein die einzige Teilnehmerin. Sie 
wurde ihrer Stellung als Titelanwär-
terin gerecht und siegte sowohl im 
Vier- als auch im Siebenkampf. Sie 
erreichte im Vierkampf 2.416 Pkt. 
und im Siebenkampf 4.053 Pkt. Im 
Einzelnen : 100 m Hürden ( 17,16 s 
), Hochsprung ( 1,54 m ), Kugelstoß 
( 8,66 m ), 200 m ( 26,80 s ), Weit-
sprung ( 5,21 m ), Speerwurf ( 31,54 
m ), 800 m ( 2:45,26 s ).
Es folgten noch Abendsportfeste. 

mann startet bei den 100 m ( 15,73 
s ) und im Kugelstoß ( 5,67 m ).Die 
4 x 100 m stellte zum Saison eine 
Saisonbestleistung bei der U 20 auf. 
In der Besetzung Chiara, Charlotte, 
Ann-Katrin und Katrin erzielten sie 
erstmals eine Zeit unter 52 Sekun-
den in 51,80 s und damit auch die 
Führung in der saarländischen Bes-
tenliste.

Herzlichen Glückwusch an alle für 
die guten Leistungen bei den vielen 
Wettkämpfen.

Auf ein Neues im kommenden Jahr 
2025 haben die Leichtathleten mit 
dem TV die Süddt. Meisterschaf-
ten im Klaus-Boullion-Sportzentrum 
zugesprochen bekommen. Termin 
28./29. Juni 2025.

Wir hoffen auf eine starke Unter-
stützung aus dem gesamten Verein.

Stephan Brust

Bei den  Läuferabenden der LSG Sbr-
Sulzbachtal am 18.Juli lief Sam die 
100 m in 11,48 s und Chiara die 100 
m in 12,83 s und die 200 m in 26,37 
s . Am 25. Juli lief Sam nochmal eine 
Zeit von 11,56 ( 100 m ).
In Friedrichsthal am 21.August lief 
Chiara die 100 m in 12,93 s und die 
200 m in guten 26,61 s.
Zum Abschluß der Saison fand noch-
mals ein Sportfest am 14. Septem-
ber in Ottweiler statt. 8 Teilneh-
mer bei den Aktiven, U20 und U18 
waren an den Start gegangen.  Bei 
den Männern sprintet Nick die 100 
m in 12,11 s und die 200 m in 24,94 
s. Katrin Knabl erlief sich eine Zeit 
über die 100 m in 14,08 s. Mit Sai-
sonbestleistung beendete Chiara die 
100 m Hürden in 16,95 s und die 200 
m in 26,65 s. Bei Enno Zimmer-mann 
kamen auch noch gute Ergebnisse 
zum Tragen. ( 100 m – 13,07 s; Hoch-
sprung – 1,54m ; Kugel – 9,39 m ). 
Ebenso bei Leon Zimmermann über 
die 100 m ( 13,49 s ), 200 m ( 27,58 
s ) 800 m ( 2:38,16 s ). Nele Zimmer-

Momente 2025
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erste Mal auf dieser Sportlerehrung, 
einer im Übrigen sehr gelungenen 
Veranstaltung.

Auch diese Ehrung motiviert uns 
weiter, unserem Sport treu zu blei-
ben und im nächsten Jahr (wie im-
mer) unser Bestes zu geben und 
vielleicht sogar noch etwas besser 
zu werden. Getreu nach dem Motto: 
Alter schützt vor Torheit nicht!

Bernhard Grißmer

Leichtathletik Seniorinnen/Senioren

So oder so ähnlich könnte man unse-
re Saison 2024 auf den Punkt brin-
gen. Wir konnten einigermaßen ver-
letzungsfrei trainieren und auf allen 
Wettkämpfen starten, die wir uns 
vorgenommen hatten. 

Wir waren auf insgesamt 24 Wett-
kämpfen, die uns beispielsweise 
nach Baunatal, Dortmund, Ludwigs-
hafen/Rh., Mönchengladbach, El-
senfeld, Erding, Fürth, Erlangen, 
Zweibrücken, Kaiserslautern, Nie-
derselters oder Haßloch geführt 
haben, aber auch Wettkämpfe im 
Saarland wie z.B. Ludweiler, Fried-
richsthal, Saarlouis oder Püttlingen.
Um Meistertitel haben wir auf vier 
verschiedenen Deutschen Meister-
schaften der Masters gekämpft so-
wie auf den Saarländischen Masters-
Meisterschaften.

Sabine Grißmer war auf den Deut-
schen Masters im Winterwurf in Bau-
natal, den Masters im Wurffünfkampf 
in Elsenfeld und den Masters in den 
Einzelwettbewerben in Erding. 

Dabei belegte sie einen vierten 
Platz (Hammerwurf in Erding), zwei 
fünfte Plätze (Diskus in Erding und 
Hammerwurf in Baunatal) und einen 
zehnten Platz (Wurffünfkampf in El-
senfeld).

Gerade im Wurffünfkampf hat sich 
Sabine in diesem Jahr deutlich stei-
gern können, sie hat im April in Dis-
sen 2477 Punkte, im Mai in Elsenfeld 
2663 Punkte und im Juli in Essingen 
2789 Punkte erreicht. Nach drei Jah-
ren verletzungsbedingter Auszeit im 

Wurffünfkampf endlich wieder ein 
Lichtblick und so könnte es doch im 
nächsten Jahr hoffentlich weiterge-
hen.
Ich selbst, Bernhard Grißmer,  war 
bei den Masters in der Halle in Dort-
mund und den Masters im Freien in 
Erding. Meine Ausbeute: Drei dritte 
Plätze, ein vierter, ein fünfter und 
ein sechster Platz. Dabei waren 
die drei Bronzemedaillen in Erding 
schon einzigartig, das hatte ich bis-
her noch nicht geschafft.

Letzte Woche wurden wir für unse-
re Leistungen als einzige Sportler 
des TV St. Wendel auf der Sportler-
ehrung des Saarländischen Leicht-
athletik-Bundes geehrt, auch für 
uns ein Novum, waren wir doch das 

Kurzes Fazit vorneweg: Tendenz (leicht) steigend

Abteilungsleitung:

Stephan Brust

Kontakt:

0177 / 31 83 83 6

Trainingszeiten:

Sommer
Stadion im Sportzentrum
Montag		
17:00 – 18:30 Uhr	 12 -13 Jahre
17:00 – 19:00 Uhr	 ab 14 Jahre
Mittwoch
16:00 – 17:30 Uhr	 5 – 11 Jahre
17:30 – 19:00 Uhr	 12 – 13 Jahre
17:30 – 19:30 Uhr	 ab 14 Jahre
Freitag
17:00 – 18:30 Uhr	 12 -13 Jahre
16:30 – 18:30 Uhr	 ab 14 Jahre

Winter
Sporthalle im Sportzentrum
Montag
17:00 – 18:30 Uhr	 ab 12 Jahre
Mittwoch
16:00 – 17:30 Uhr	 5 – 11 Jahre
17:30 – 19:00 Uhr	 ab 12 Jahre
Freitag
16:00 – 17:30 Uhr	 ab 12 Jahre

Trainer:

Stephan Brust, Bernhard Grißmer, 
Hannah Klär, Maja Hoffmann, 
Leon Zimmermann
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RC Cars & Drift

2024 brachte uns einige Herausforderungen, aber auch großartige 
Erfolge und Momente, die wir als Gemeinschaft genossen haben. 

Herausforderungen und 
Entwicklungen 

Leider war es uns in diesem Jahr 
aufgrund begrenzter Hallenzeiten 
nicht möglich, regelmäßig zu trai-
nieren. Hinzu kommt, dass wir unse-
re Außenstrecke aus Kostengründen 
aufgeben mussten. Der Mangel an 
einem sommerlichen Trainingsplatz 
auf einer asphaltierten Strecke er-
schwerte die Saison zusätzlich. 
Sollten Mitglieder oder Freunde der 
Abteilung von potenziellen Fahr-
möglichkeiten wissen, wären wir für 
jeden Hinweis dankbar.

Erfolgreiche Veranstaltun-
gen 

Trotz der Herausforderungen gab 
es einige Highlights. Im März war 
die RC-Kleinserie ein voller Erfolg, 
insbesondere für die Kinder, die 
mit großer Begeisterung dabei wa-
ren und ihre Fähigkeiten unter Be-
weis stellten. Wie jedes Jahr haben 
wir auch am Sport- und Aktionstag 
am Bostalsee teilgenommen. Dort 
präsentierten wir unser Hobby und 

veranstalteten unsere jährliche Ab-
schlussfeier. Dieses Event ist immer 
ein Highlight, das uns die Möglich-
keit gibt, unser gemeinsames Inter-
esse mit anderen zu teilen und die 
Saison gebührend abzuschließen.
Zusätzlich waren wir in Dortmund 
auf der größten Modellbaumesse 
Deutschlands vertreten. Nach einem 
inspirierenden Messebesuch mach-
ten wir einen Abstecher zu JP und 
genossen gemeinsam hervorragende 
Burger. 

Ein Blick in die Zukunft
 
Wir sind weiterhin motiviert, die 
Herausforderungen zu meistern und 
neue Möglichkeiten für unsere Ge-
meinschaft zu schaffen. Unser Fokus 
bleibt darauf, den Spaß und die Be-
geisterung für den RC-Modellbau zu 
fördern und sowohl erfahrenen Mit-
gliedern als auch Einsteigern eine 
Plattform zu bieten. 
Vielen Dank an alle, die uns dieses 
Jahr unterstützt haben. Gemeinsam 
blicken wir optimistisch in die Zu-
kunft und freuen uns auf ein aufre-
gendes Jahr 2025!

Abteilungsleitung:

Jens Schmitt

Kontakt:

0151-20120013
kontakt@rc-wnd.de

Drift-Trainer

Sascha Summa
0175-8595497
kontakt@rc-wnd.de

Tourenwagen Trainer:

Andy Caspar
0173-6930344
kontakt@rc-wnd.de

6 Stunden Rennen Siersburg

Nils, 6 Stundenrennen, 7.platz

RCK Kleinserie
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Rhythmische Sportgymnastik

RCK Kleinserie Trainingstag 1

Saarland-Cup K-Übungen in 
Brebach am 02. März 2024
Am Samstag, 02. März fand der Saar-
land-Cup der K-Übungen in Brebach 
statt. Siegerin der K8 (11-14 Jahre) 
wurde Alina Ditte vom TV St. Wen-
del. Platz 3 belegte Sophia Dauster, 
ebenfalls aus unserer Abteilung. 
Das gute Ergebnis der St. Wendeler 
Gymnastinnen komplettierte der 
7.Platz von Annemarie Lau. Alina 
und Sophia konnten sich mit diesem 
tollen Ergebnis für den Regio-Cup, 
der am 04. Mai in Ludwigsburg statt-
gefunden hat, qualifizieren. 

Bei den jüngsten Gymnastinnen 
konnte die gerade 6 Jahre alt ge-
wordene Daniela Walker den 1. Platz 
mit einer tollen Übung ohne Hand-
gerät erzielen. 

Sie ist die jüngste Saarlandpokalsie-
gerin in diesem Jahr. In der Alters-
klasse K6 erturnte sich Isa Rosu den 
2. Platz und Feenja Scheid erreich-
te im Kürzweikampf mit Keulen und 
Reifen den 4. Platz. Als Kampfrich-
terin war Valeria Walker im Einsatz.

Landesmeisterschaften in 
Dillingen am 17. März 2024

Am Samstag, 17. März haben in Dillin-
gen die Landesmeisterschaften und 
der Landespokal in der Rhythmischen 
Sportgymnastik stattgefunden. Vom 
TV St. Wendel gingen bei den Titel-
kämpfen 10 Gymnastinnen an den 
Start. Als erstes durfte die Gruppe 
der Meisterklasse die 13x13m große 
Wettkampffläche betreten. Die Grup-
pe wurde im letzten Jahr zweimali-
ger deutscher Vizemeister und auch 
am heutigen Tag lief es sehr gut für 
sie. Sowohl die Reifen- als auch die 
Ball/Bandchoreografie begeisterten 
die Zuschauer und auch die Mädchen 
waren sehr zufrieden, als sie die Tep-
pichfläche verließen. Sie freuten sich 
über den Landesmeistertitel. In der 
Gruppe turnten: Xenia Mauer, Pauline 
Köhler, Angelina Fink, Emma Klein, Di-
ana Bernhardt, Regina Krivoseev und 
Anastasia Stroh.
Emma und Xenia waren anschlie-
ßend bei den Einzelwettkämpfen als 
Kampfrichterinnen im Einsatz.
Im Einzel turnte Kristina Starykh in der 
Juniorenleistungsklasse 14 einen sehr 
guten Wettkampf. Sie platzierte sich 
nach 4 Übungen auf dem Silberrang. 
Anastasia Stroh turnte in der Junio-
renklasse 15 im Alleingang. Anastasia 
turnte einen stabilen Wettkampf, 
obwohl sie, bedingt durch eine Ver-
letzung, noch nicht voll einsatzfähig 
war. In der Meisterklasse starteten 
drei Gymnastinnen des TV St. Wendel. 
Am Ende siegte Diana Bernhardt vor 
Pauline Köhler und Regina Krivoseev.
Nach dem Wettkampf der Leistungs-
klasse gingen die Gymnastinnen der 
Wettkampfklasse an den Start. Sie 
müssen im Unterschied zur Leistungs-

Rhythmische Sportgymnastik TV St. Wendel - Rückblick 2024 

klasse nur 3 Übungen turnen. Von un-
serer Abteilung gingen Dara Mihaylova 
bei den Schülerinnen und Daniella Iva-
nova-Syvak bei der Freien Wettkampf-
klasse an den Start. Dara erreichte 
einen tollen 3. Platz und Daniella ge-
wann im Alleingang die Goldmedaille. 

Ehrung der Stadt St. Wendel 
am 20. März 2024
Die erfolgreiche Bundesligamannschaft 
RSG wurde am 20. März bei einer Fei-
er in den Räumlichkeiten des TC St. 
Wendel von Bürgermeister Peter Klär 
zu den Erfolgen von 2023 geehrt.

Internationale Turniere in 
Nürnberg und Dillingen

Am 24. März waren vier Gymnastin-
nen unserer Abteilung bei internatio-
nalen Turnieren im Einsatz. In Nürn-
berg fand der Pastorelli-Cup statt, an 
dem Gymnastinnen aus Österreich, 
der Ukraine, Georgien, der Schweiz, 
Belgien, Luxemburg und Deutschland 
teilnahmen. Tolle Erfolge feierte da-
bei die 18-Jährige Pauline Köhler mit 
Platz 1 in der Gerätewertung mit dem 
Reifen und Platz 2 mit den Keulen. 
Weitere Treppchenplätze gab es für 
Diana Bernhardt (16 Jahre) mit Platz 
1 mit dem Ball und Platz 3 mit den 
Keulen. Kristina Starykh (13 Jahre) 
erreichte einen tollen 2. Platz mit 
der Übung mit dem Reifen. Verlet-
zungsbedingt konnten Regina Krivo-
seev und Anastasia Stroh in Nürnberg 
nicht an den Start gehen. Als Kampf-
richterin im Einsatz: Xenia Mauer.

Beim Ostercup in Dillingen am glei-
chen Tag erreichte die 10-Jährige 
Dara Mihaylova den 5. Platz im Zwei-
kampf. In der Übung mit dem Ball er-
hielt Dara die dritthöchste Wertung 
ihrer Altersklasse.

Regionalmeisterschaften 
Mitte in Dillingen am 13./ 
14. April 2024
Der TV St. Wendel war der Ausrichter, 
der vom DTB veranstalteten Regional-
meisterschaft der Leistungsklassen 
11-14, in Dillingen. Der Wettkampf 
konnte nicht in St. Wendel ausge-
tragen werden, da zur Ausrichtung 
dieser nationalen Meisterschaft eine 
Mindesthallenhöhe von 8m erforder-
lich ist. Leider gibt es in St. Wendel 
zurzeit keine Halle, die diese Anfor-
derung erfüllt. Für den TV startete 
Kristina Starykh in der Altersklasse 
14 Jahre und das sehr erfolgreich. 
Zum ersten Mal in ihrer sportlichen 
Laufbahn gelang Kristina mit Platz 5 
die Qualifikation zu den Deutschen 
Jugendmeisterschaften. Ein toller 
Erfolg dieser sehr ehrgeizigen Gym-
nastin, die alle ihre 4 Übungen feh-
lerfrei, gekonnt und ausdrucksstark 
auf die Matte brachte.
Ein Dank gilt allen Helfern und Hel-
ferinnen, die zu einer perfekten Aus-
richtung dieser Meisterschaft beige-
tragen haben. Als Kampfrichterinnen 
waren Xenia Mauer und Anna Spanier 
für unseren Verein im Einsatz.

  Alina Ditte

  Sophia Dauster

  Daniela Walker

  Isa, Daniela und Feenja

  Landesmeisterschaft RSG

  Landesmeisterschaft RSG

  Kristina, Pauline, Diana

  Dara Mihaylova

  Kristina Starykh
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Qualifikation Juniorenleis- 
tungsklasse 15 und Meis-
terklasse in Nürnberg am 
20./21. April 2024

Ein weiteres Talent vom TV St. Wendel 
konnte bei einem nationalen Qualifi-
kationswettkampf voll überzeugen. 
In der Altersklasse 15 Jahre erzielte 
Anastasia Stroh mit guten Leistun-
gen, vor allem mit Reifen und Ball 
einen 11. Platz, der die Qualifikation 
zur Deutschen Jugendmeisterschaft 
bedeutete. Ebenfalls konnten sich 
in der Meisterklasse Pauline Köhler, 
mit Platz 6 und Diana Bernhardt mit 
Platz 11 für die DTB-Finals in Frank-
furt qualifizieren. Pauline konnte vor 
allem mit den Keulen voll überzeu-
gen. Dort erhielt sie die vierthöchste 
Wertung des Teilnehmerfeldes. Diana 
turnte einen ausgeglichenen Wett-
kampf und leistete sich nur kleinere 
Fehler. Regina Krivoseev verpasste 
leider knapp die Qualifikation. Xe-
nia war wieder als Kampfrichterin im 
Einsatz.

Regio-Cup der K-Übungen in 
Ludwigsburg am 04. Mai 2024

Für den Regio-Cup der K- Übungen in 
Ludwigsburg hatten sich vom TV St. 
Wendel Alina Ditte und Sophia Daus-
ter qualifiziert. Mit guten Leistungen 
konnten sich beide Gymnastinnen 
mit den Plätzen 12 (Alina) und Platz 
13 (Sophia) im Mittelfeld platzieren. 
Begleitet wurden die Beiden von 
Übungsleiterin Vasiana Todorova.

Deutsche Jugendmeisterschaf- 
ten 11-15 Jahre in Schmiden 
am 10./11. Mai 2024
Bei den Deutschen Jugendmeister-
schaften hatte Kristina Starykh etwas 
Pech mit ihrem Lieblingshandgerät, 
den Keulen. Dennoch konnte Kristina 
mit Platz 14 die Verantwortlichen des 
DTB überzeugen, sodass sie eine Ein-
ladung zum DTB-Kadertest erhielt.
Einen guten Wettkampf zeigte Anas-
tasia Stroh in der AK 15, und sie konn-
te sich im Vergleich zur Qualifikation 
noch mal um zwei Plätze auf Platz 
9 vorarbeiten. Ein hervorragendes 
Ergebnis für die erste Deutsche Ju-
gendmeisterschaft an der Anastasia 
teilnahm.
Kampfrichterin: Xenia

Elwetritsche Pokal in Dahn 
am 25. Mai 2024
Der Elwetritsche Pokal ist ein Mann-
schaftswettkampf, der jedes Jahr im 
pfälzischen Dahn ausgerichtet wird. 
Gleich zwei Mannschaften des TV St. 
Wendel landeten auf dem Sieger-
podest. Platz 2 für die Mannschaft: 
Angelina Fink, Regina Krivoseev und 
Pauline Köhler. Platz 3 ging an die 
Mannschaft: Anastasia Stroh und Kri-
stina Starykh.
Kampfrichterin: Emma Klein

Saarländisches Landesturn-
fest in Völklingen am 31. 
Mai 2024

Beim Landesturnfest in Völklingen 
durften 8 Gymnastinnen unserer Ab-
teilung bei der Bühnenshow ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Belohnt 
wurden die Mädchen mit viel Applaus 
vom fachkundigen Publikum.

DTB-Finals Meisterklasse Ein- 
zel und Gruppe in Frankfurt 
am 06./07. Juni 2024
Die DTB-Finals sind der Höhepunkt im 
Wettkampfjahr. Im Einzel hatten sich 
aus unserer Abteilung Pauline Köhler 
und Diana Bernhardt für dieses natio-
nale Großereignis qualifiziert. Zudem 
konnten wir auch in diesem Jahr eine 
Meisterklasse Gruppe stellen. Donners-
tags hatte der Einzel-Vierkampf und 
der Gruppenmehrkampf stattgefun-
den und freitags standen die Einzel- 
und Gruppenfinals auf dem Zeitplan.
Im Einzel platzierte sich Pauline nach 
den vier geturnten Übungen mit Rei-
fen, Ball, Keulen und Band auf Platz 
13. Ihre höchste Wertung konnte sie 

mit 26,80 Punkten mit dem Reifen 
erturnen. Diana konnte an ihre sehr 
gute Leistung in der Qualifikation lei-
der nicht anknüpfen. Sie hatte vor 
allem Probleme bei ihrer Bandübung. 
Schließlich kam sie nicht über Platz 
18 hinaus. Dennoch war das Erreichen 
der Finals für die beiden ein sehr gu-
tes Ergebnis.
Die Meisterklasse Gruppe startete in 
der Besetzung: Xenia Mauer, Pauline 
Köhler, Angelina Fink, Emma Klein, Di-
ana Bernhardt, Regina Krivoseev und 
Anastasia Stroh. Die beiden Durchgän-
ge im Gruppenmehrkampf gelangen 
den Mädchen sehr gut und die Gruppe 
wurde, hinter dem TV Dahn und der 
Gruppe aus Oppau, mit der Bronze-

medaille belohnt. Auch am Finaltag 
lief es zunächst sehr gut. In der Übung 
mit dem Reifen konnte ebenfalls der 
verdiente 3. Platz erzielt werden. Lei-
der gab es im Durchgang mit den Bän-
dern und den Bällen einige Fehler und 
hier schließlich nur Platz 5. Dennoch 
ein guter Abschluss einer nicht ganz 
einfachen Saison. Ihren letzten Wett-
kampf turnten an diesem Tag Pauline, 
Xenia und Emma. Die beiden Letztge-
nannten werden dem TV St. Wendel 
in Zukunft als Kampfrichterinnen zur 
Verfügung stehen.

Sommerferienlehrgang in 
Saarbrücken vom 19.-22. 
August 2024

Zur Vorbereitung auf die Saison 2024/ 
2025 haben 6 Gymnastinnen unse-
rer Abteilung an einem Sommerfe-
rienlehrgang am Sportcampus Saar in 
Saarbrücken teilgenommen.

DTB-Bundeskadertest in 
Frankfurt am 04. Oktober 
2024

Aufgrund der tollen Leistungen bei 
den Deutschen Jugendmeisterschaf-
ten wurde Kristina Starykh zum DTB-
Bundeskadertest nach Frankfurt ein-
geladen.

Princess Cup in Luxembourg 
Platz 1 für Emma Klein

  Regina, Pauline, Diana und Xenia

Anastasia Stroh

  Alina Ditte und Sophia Dauster

  Anastasia Stroh

  Pauline und Diana

  Reifengruppe

  Band-Ballgruppe

  Meisterklasse Gruppe
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8 Gymnastinnen unserer Abteilung 
nahmen gemeinsam mit Gymnastin-
nen des TV Fechingen und Turnerin-
nen des STB mit einer Vorführung an 
der Gymmotion in der Saarlandhalle 
in Saarbrücken teil. Hier bot sich 
den Mädchen die Möglichkeit, sich 
vor großem Publikum zu präsentie-
ren und die Schönheit unserer ele-
ganten Sportart zu zeigen.

Nikolausturnier der SF Höhr-
Grenzhausen in Koblenz am 
07. Dezember 2024

Teilnehmerinnen: Regina Krivoseev, 
Kristina Starykh, Anastasia Stroh, 
Kira Dengina, Alona Pestova, Dara 
Mihaylova und Gisele Zirkler

Wahl zum Saarsportler des 
Jahres 2024 in Neunkirchen 
am 28. Dezember 2024
Auf Anfrage des Saarländischen Rund-
funks werden Gymnastinnen aus un-
serer Abteilung mit einer Vorführung 
an der Veranstaltung teilnehmen.

Abteilungsleitung:

Karin Schalda-Junk

Kontakt:

Telefon: 0170 732 32 94

Mail: karin-schalda@kabelmail.de 

Trainerteam:

Karin Schalda-Junk 
(Dipl. Sportlehrerin, Trainer-A-Lizenz 
Rhythmische Sportgymnastik)

Training: 
Montag - Freitag 14:00-19:00 Uhr, 
Halle 44, Sportcampus Saar, 
Saarbrücken

Vasiana Todorova 
(Übungsleiterassistentin)

Training: 
Dienstag und Freitag 16:00-19:00 Uhr, 
Halle 44, Sportcampus Saar, 
Saarbrücken

Angelina Fink 
(Übungsleiterin)

Training: 
Donnerstag 16:00-19:00 Uhr, Sporthalle 
der Gemeinschaftsschule St. Wendel

Regina Krivoseev 
(Übungsleiterassistentin)

Training: 
Donnerstag 16:00-19:00 Uhr und 
Samstag 9:30-12:30 Uhr, Sporthalle 
der Gemeinschaftsschule St. Wendel

Valeria Walker 
(Übungsleiterassistentin)

Training: 
Donnerstag 16:00-19:00 Uhr und 
Samstag 9:30-12:30 Uhr, Sporthalle 
der Gemeinschaftsschule St. Wendel

Vorrundenwettkampf 1. Bun- 
desliga in Gera am 19. Okto-
ber 2024

Zum ersten Vorrundenwettkampf der 
Bundesligasaison in Gera fuhren wir 
mit einem jungen Team. Erstmals 
dabei waren Anastasia Stroh, Kristi-
na Starykh und Kira Degina. Die drei 
Neulinge unterstützten die erfahre-
nen Mannschaftkolleginnen Regina 
Krivoseev, Angelina Fink und Diana 
Bernhardt. Zum Einsatz kam auch 
wie in den vergangenen Jahren unse-
re Gastturnerin Yustyna Kotoklin aus 
Göttingen. Die Mädels konnten mit 
guten Übungen überzeugen, waren 
aber den anderen Teams, die sich 
Verstärkung aus dem In- und Ausland 
geholt haben, unterlegen. Dennoch 
sind diese Wettkämpfe von großer 
Bedeutung und es ist ein tolles Er-
lebnis, mit den besten Gymnastin-
nen aus Deutschland und auch mit 
der Olympiavierten Margarita Kolo-
sov in einem Wettkampf zu turnen. 
Als Kampfrichterinnen waren im Ein-
satz: Xenia, Swetlana und Anna

Vorrundenwettkampf 1. Bun-
desliga in Frankfurt am 09. 
November 2024

In Frankfurt lief es für die Bundes-
ligamannschaft noch besser. Um fast 
7 Punkte konnten sie das Ergebnis 

von Gera steigern. Und noch bes-
ser, die Olympiasiegerin präsentier-
te sich hier für die Mannschaft von 
Schmiden. Wann kann man schon 
mal mit einer Olympiasiegerin in 
einem Wettkampf turnen? Schade, 
dass trotz sehr guter Leistungen der 
TV Dahn 0,5 Punkte vor uns lag. Lei-
der war damit auch der Abstieg in 
Liga 2 besiegelt. Aber vielleicht ge-
lingt den Mädels ja schon im nächs-
ten Jahr wieder der Aufstieg in Liga 
1. Als Kampfrichterinnen im Einsatz 
waren: Xenia, Emma und Anna.

Sichtungswoche bei der Na-
tionalmannschaft in Schmi-
den vom 16.-22. November 
2024

Aufgrund der guten Leistungen von 
Anastasia Stroh bei den Deutschen 
Jugendmeisterschaften der AK 15 
wurde die Gymnastin zu einer Sich-
tungswoche ins Nationalmannschaft-
zentrum nach Schmiden eingeladen, 
um dort mit den Gymnastinnen der 
Nationalmannschaft Gruppe zu trai-
nieren. Ein großartiges Erlebnis für 
Anastasia.

Gymmotion in der Saarlandhalle in 
Saarbrücken am 05. Dezember 2024

Wir, die Trainerinnen Angelina, Regi-
na und Valeria, leiten seit einem Jahr 
die Gruppe der Rhythmischen Sport-
gymnastik. In dieser kurzen Zeit ist 
unsere Gruppe enorm gewachsen. 
Immer mehr Mädchen schließen sich 
uns an, um diese elegante und an-
spruchsvolle Sportart auszuüben. Mit 
viel Begeisterung, Fleiß und Team-
geist trainieren wir gemeinsam und 
freuen uns über jeden Fortschritt, 
den wir bei den Mädchen sehen.

Es ist unglaublich motivierend zu be-
obachten, wie schnell die Gruppe 
Fortschritte macht. Bewegungen, 
die anfangs schwierig erschienen, 
werden mit der Zeit immer präziser 
und eleganter. Die Mädchen arbeiten 
nicht nur hart, sondern unterstützen 
sich auch gegenseitig, was eine tol-
le Gruppendynamik schafft. Für uns 
Trainerinnen ist es besonders schön 
zu sehen, wie die Begeisterung für die 
Rhythmische Sportgymnastik wächst 
und die Mädchen mit Spaß und Ehr-
geiz an ihren Fähigkeiten feilen. 

Ein Highlight im aktuellen Training 
ist die Vorbereitung der Wettkampf-

mädchen auf den Saarland-Cup. 
Hierfür werden neue Übungen ge-
plant und mit viel Engagement ge-
übt. Es ist faszinierend, wie konzen-
triert und motiviert die Mädchen an 
ihren Choreografien arbeiten, um 
beim Wettkampf zu glänzen. Für die 
gesamte Gruppe ist das eine groß-
artige Inspiration.

Wir sind unglaublich stolz auf die 
Entwicklung der Mädchen in diesem 
Jahr und freuen uns darauf, mit ih-
nen gemeinsam weiter zu wachsen. 
Die Rhythmische Sportgymnastik ist 
nicht nur ein Sport, sondern auch 
eine Leidenschaft, die wir mit unse-
ren Mädels teilen dürfen. Mit Freu-
de und Teamgeist freuen wir uns auf 
weitere spannende Trainingseinhei-
ten und Erfolge und sind gespannt, 
wie unsere Mädchen sich weiterent-
wickeln. 

Die Abteilung RSG wünscht allen ein 
gutes, gesundes und sportlich er-
folgreiches Jahr 2025!!!

Trainingsgruppe RSG in der Sport-
halle der Gemeinschaftsschule St. 
Wendel (donnerstags und samstags) 

  Bundesliga in Gera

  Bundesliga in Frankfurt
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Showtanz 

Das Jahr 2024 war für unsere Abtei-
lung Showtanz wieder ein sehr er-
eignisreiches Jahr. Schon zu Beginn 
des Jahres durften wir beim Kinder-
neujahrsempfang unsere neu einstu-
dierten Tänze zeigen und alle Tän-
zerinnen waren stolz auf der Bühne 
zu stehen. 

Eine Woche später marschierten 
unsere Garden zur Freude der Be-
wohner zur Faschingsveranstaltung 
im Seniorenheim in Werschweiler 
ein. Auch beim Faschingsumzug in 
der Kreisstadt St. Wendel war Show-
tanz mit einer sehr großen Gruppe 
vertreten. 

Zum Abschluss der Fasnacht tanzten 
Belle´s Junior Stars und Belle´s Midi 
Stars beim Festival der Garden in 
der Liebenburghalle in Namborn. 

Einen ganz besonderen Auftritt ab-
solvierten unsere Belle´s Midi Stars 
mit ihrem Tanz „Willkommen im 
Reich der Löwen“ bei der Abschluss-
veranstaltung zur Sparkassen-Sport-
abzeichen-Aktion im Saalbau in St. 
Wendel. Klaus Dittrich von Radio Sa-
lue moderierte diese Veranstaltung 
und bedankte sich sehr herzlich für 
den gelungenen Auftritt. Zum Se-

niorennachmittag im April in unse-
rer schönen Kreisstadt St. Wendel 
erwartete unsere Tänzerinnen ein 
proppevoller Saalbau. Alle unsere 
Tänzerinnen – ob klein oder groß- 
zauberten ihr Können auf die Bühne 
und wurden mit tosendem Applaus 
belohnt. Unser Ortsvorsteher der 
Kreisstadt, Andreas Leyerle, war be-
geistert von den vielen Tänzerinnen 
und was von allen auf der Bühne ge-
zeigt wurde. 

Kreativität, Leidenschaft und Fan-
tasie sind gefragt beim Show- und 
Dancefestival, ausgerichtet vom 
Landesverband für Garde- und kar-

nevalistischen Tanzsport im Saar-
land. 
Unsere Tanzgarden Belle´s Junior 
Stars mit ihrem Discotanz Saturday 
Night Fever und Belles´s Midi Stars 
mit ihrem ganz neu einstudierten 
Tanz Maleficent haben teilgenom-
men. Sie wurden von einer fachkun-
digen Jury bewertet. 
Belle´s Junior Stars haben den 2. 
Platz belegt und alle Augen strahlten, 
als ihnen der Pokal überreicht wurde. 
Belle´s Midi Stars präsentierten die-
sen Tanz zum ersten Mal vor Publi-
kum und belegten unter 8 Tanzgrup-
pen auf Anhieb den stolzen dritten 
Platz. 

Im Juni dann unser ganz besonderer 
Auftritt beim Stadtfest in St. Wen-
del. Bei strahlendem Sonnenschein 
auf der Bühne am Schloßplatz zeig-
ten 50 Tänzerinnen wieder ihr gan-
zes Können. Vor uns eine riesige 
Menschenmenge an Besuchern des 
Stadtfestes, die uns herzlich begrüß-
te. Großen Applaus haben alle Tanz-
gruppen für ihre Auftritte erhalten. 

Auch eine Ferienfreizeit im August 
wurde in unserer Abteilung Show-
tanz angeboten und sehr gut ange-
nommen. 

24 Tänzerinnen mit ihren Betreue-
rinnen Isabella und Ute hatten er-
lebnisreiche Tage auf dem Schaum-
berg im Jugendgästehaus in Tholey. 
Tanzen, Basteln, Spielen, Wan-
dern, Schwimmen und Rutschen im 
Schwimmbad am Schaumberg mach-
ten unsere Ferienfreizeit zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. 

Im Oktober wurden unsere Tänzerin-
nen zur Abschlussveranstaltung der 
Frauenkulturtage „Bühne frei“ in 
der Bliestalhalle in Oberthal einge-
laden. Belle´s Midi Stars präsentier-
ten den Tanz Maleficent. 
Mit ihrer entzückenden Choreografie 
tanzten sich die jungen Damen in 
die Herzen des Publikums. 
Belle´s Teens Stars zauberten orien-
talische Stimmung auf die Bühne mit 
ihrem Tanz „Arabian Nights“. Das 
Publikum war absolut begeistert und 
forderte lautstark eine Zugabe. 

Ein weiterer schöner Auftritt fand 
beim Seniorennachmittag in Leiters-
weiler statt. Alle Besucherinnen und 
Besucher um Ortversteherin Made-
leine Stahn haben unsere Tänze-
rinnen in ihr Herz geschlossen und 
schauten den Darbietungen mit gro-
ßer Begeisterung zu. 

Zum Abschluss des Jahres erfolgt in 
allen Gruppen das Einüben von neu-
en Tänzen, damit wir auch in 2025 

Abteilungsleiterin:
Ute Jakobs 

Haupttrainerin:
Isabella Jacobs

Trainerin:
Ute Jacobs

Trainingsort:
Sporthalle der St. Annenschule

Trainingszeiten:
Freitag 	 15:15 – 16:00 Uhr 	 Minis
Freitag 	 16:00 - 17:00 Uhr	 Juniors
Freitag 	 17:00 - 18:15 Uhr	 Midis & Teens

Trainingszeit Gardetanz 
Donnerstag 	18:00 -18:45 Uhr

Körperschulung 
Donnerstag	18:45 - 19:30 Uhr	 Midis & Teens

Trainerin: Isabella Jacobs
Assistenztrainerin: Maja Hoffmann

Das Training findet in der Sporthalle des 
Gymnasium Wendalinum statt.

Trainingsort: Sporthalle des 
	   Gymnasium Wendalinum
Kontaktaufnahme: Tel  06851/84595

Ein Jahr voller Auftritte für unsere Abteilung Showtanz im Jahr 2024

unser Publikum wieder begeistern 
können.

Ute Jacobs
Abteilungsleitung Showtanz
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Gemeinsam stark mit Ihrer größten 
saarländischen Genossenschaftsbank
Wir haben etwas gegen die Herausforderungen der Zeit: geballte Finanzkraft, ein großes, starkes Team  

und ein Konzept der Nähe, das nur ein Finanzpartner vor Ort umfassend mit Leben füllen kann. Als größte 

saarländische Genossenschaftsbank bringen wir uns mit aller Kraft für Sie ein. Nutzen Sie uns als Ihren 

verlässlichen Finanzpartner, um gemeinsam die Zukunft anzugehen. Wir sind für Sie da!

ge
no

ko
m

 2
02

2

www.bank1saar.de/zusammen-stark

Verlässliche  

Beratung und 

starke Lösungen 

für Ihre Finanzen

Stärke ist:  
e1ns sein und seine 
Kräfte teilen
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Tänzerische Gymnastik

Auf der Dachterrasse des Hotels 
Antico Borgo in Riva lag die warme 
Septembersonne. Der ideale Platz 
für unsere Turnstunde, dachten 
wir uns und legten auch gleich los. 
Das hat großen Spaß gemacht. Aber 
leider war der Spaß nur für die Ur-
laubszeit.  Die schönen Tage waren 
zu schnell wieder vorbei.

Wir, das sind 7 Gymnastinnen zwi-
schen Mitte 70 und Mitte 80. Ursu-
la Born ist unsere Übungsleiterin 
und sie gestaltet eine vielseitige 
und abwechslungsreiche Turnstun-
de. Gymnastik mit und ohne Musik, 
mit und ohne Handgeräte, wie Ball, 
Reifen und Keulen sowie Schrittkom-
binationen. Auch Stuhlgymnastik ist 
angesagt, da manche durch Opera-
tion und/oder Krankheit nicht mehr 
so lange stehen können. Übungen, 
die besonders denkanregend sind, 
gehören ebenso zum Repertoire. 

Zumba Integrativ

Nicht immer klappt alles auf An-
hieb. Manchmal haben wir eine lan-
ge Leitung. Manchmal fliegt der Ball 
einem auf die Nase. Aber wir neh-
men‘s mit Humor. Wir wissen, auch 
im Alter gibt es noch viele Möglich-
keiten, sich zu bewegen, weil man 
den Sport liebt.  

Schon oft machten wir gemeinsam 
Urlaub. Wir waren auf Sportver-
anstaltungen, früher als Aktive und 
Helfer, heute als Zuschauer. Wir be-
suchten Landes-Turnfeste, Deutsche 
Turnfeste, Gymnaestradas und Gol-
den Age Gymnastik Festivals auch 
International.

Und dieses Jahr waren wir am Gar-
dasee. Der romantische Ferienort 
Riva war immer schon ein wichtiger 
Handelsplatz und geschäftig geht es 
auch heute noch zu. Auch wir waren 
viel am See, sahen dem Treiben auf 
dem Wasser zu, schlenderten durch 
die engen Gassen der Altstadt, wo 
Boutiquen, Cafés, Eisdielen und Res-
taurants zum Verweilen einluden.  
Ein Schiff brachte uns nach Limone. 

Der von ehemaligen Limonenplan-
tagen und Olivenhainen umgebene 
Ort gehört wegen seiner besonderen 
Schönheit und Lage zu den belieb-
testen Orten am See. Auch Malcesi-
ne gehört zu den schönsten Orten. 
Eigentlich sind alle sehr schön. Goe-
the hat den Ort in seiner Beschrei-
bung „Italienische Reise“ zu litera-
rischem Ruhm gebracht. Als er eine 
Zeichnung der Burg von Malcesine 
anfertigte, wurde er beinahe als ös-
terreichischer Spion verhaftet. Bei 
einer Rundfahrt um den See lernten 
wir Bardolino und Salo kennen. 

Turnstunde am Gardasee in Italien.

Abteilungsleiterin:

Hella Klomen

Kontakt:

Telefon: 06851/4901

Trainingszeiten:

mittwochs im Turnerheim 
Im Winter: 16.00 - 17.30 Uhr
Im Sommer: 17.00 - 18.30 Uhr

Trainerin:

Marie-Claire Aimé

Kontakt:

Telefon: 0176 611 875 11

Trainingszeiten:

Donnerstag: 17:00 - 18:00 Uhr 

Eine Tagesstour führte uns durch das 
Hinterland, wir besuchten das mit-
telalterliche Dorf Canale di Tenne, 
den azurblauen Tennosee und den 
Toblinosee. Den Abschluss bildete 
eine Weinprobe mit regionalen Köst-
lichkeiten.

Am letzten Tag ging es hinauf zur 
ehemaligen Festung Bastione, von 
deren Balustrade man einen herrli-
chen Blick auf Riva und den nördli-
chen Teil des Gardasees hat.

Wer einmal am Gardasee war, weiß 
um seine Schönheit. Goethe schrieb: 
“Heute Abend hätte ich können in 
Verona sein, aber es lag mir noch 
eine herrliche Naturwirkung an der 
Seite, ein köstliches Schauspiel, 
der Gardasee, den wollte ich nicht 
versäumen, und ich bin herrlich für 
meinen Umweg belohnt.“ 

 
Hella Klomen
Abteilungsleiterin
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Protokoll

Protokoll zur Generalversammlung 2024 TV 1861 St. Wendel

15. März, Cusanus-Haus, St. Wendel
Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 21:30 Uhr
Protokoll: Knut Herges

Top 1: 	Begrüßung durch den 
		  1. Vorsitzenden

Die 1. Vorsitzende des TV St. Wen-
del begrüßt alle Mitglieder und Gäs-
te, insbesondere das Ehrenmitglied 
Ursel Born. 

Sie stellt fest, dass satzungs- und 
fristgerecht eingeladen wurde.  
Auf die Frage, ob es zur vorliegen-
den Tagesordnung Einwände gibt, 
erfolgt keine Wortmel-dung, somit 
ist die vorliegende Tagesordnung an-
genommen.    

Top 2:	Totenehrung für alle 
		  im Jahr 2022 verstorbenen 
		  Vereinsmitglieder

•insbesondere: Michaela Schwan

Top 3: 	Ehrung erfolgreicher 
		  Sportlerinnen und Sportler 
		  und verdienter Mitglieder

Aus Folgenden Abteilungen werden 
erfolgreiche SportlerInnen durch die 
jeweiligen Abteilungs-leiter geehrt: 

• Rhythmische Sportgymnastik
• Karate
• Handball
• Leichtathletik
p 4: 	 Bericht des 1. Vorsitzenden
Weiterhin werden folgende Trainer 
Innen durch Daniela geehrt:

•	Manfred Engel, Karate: 25 Jahre 
Trainertätigkeit

•	Martin Kranitz, Badminton: 30 Jah-
re Trainertätigkeit

•	Achim Leist, Karate: 30 Jahre Ab-
teilungsleiter und Trainer

•	Stephan Brust, Leichtathletik: 30 

Jahre Abteilungsleiter und Trainer
•	Sven Weirich, Basketball: 30 Jahre 

Trainer
•	Elke Möller, Frauengymnastik: 40 

Jahre Abteilungsleiterin
•	Ursel Born, Tänzer. Gymnastik: 45 

Jahre Trainerin

Als Ehrenmitglieder werden geehrt:
•	Hella Klomen, Tänzerische Gymnas-

tik
•	Inge Latz, Badminton

Als Ehrenvorsitzender wurde geehrt:
•	Harald Becker, nicht anwesend, z. 

Zt. In Urlaub

Top 4: 	Bericht der 1. Vorsitzenden 	
		  Daniela Fuchs-Hoffmann

•	Kirmes: insgesamt erfolgreich.
•	Finanzen: aufgrund der Kostenstei-

gerungen in allen Belangen, müs-
sen die Mitgliedsbeiträge angeho-
ben werden.

•	Sport: es konnten in den einzelnen 
Abteilungen durchaus sehenswer-
te Erfolge erzielt werden, näheres 
siehe auch Turnerpost.

•	Integration / Inklusion: durch die 
Kooperation mit der Lebenshilfe 
konnte eine integrative Zumba 
Gruppe gegründet werden.

Top 5: 	Genehmigung des Protokolls 
		  von 2023 

Das Protokoll vom 12.05.2023 lag als 
Kopie aus und konnte von allen Mit-
gliedern gelesen werden.  
Protokulant: Knut Herges
Es gab zu dem vorliegenden Proto-
koll keine Wortmeldungen oder Ein-
wände, somit ist das Protokoll ge-
nehmigt. 

Top 6: 	Kurzberichte aus den 
		  Abteilungen

Ambulante Herzgruppe: 
Verweis auf die Turnerpost

American Football: 
Bericht von Max Ulbrich
•	insgesamt erfolgreiche Saison
•	er bedankt sich beim TV

Badminton: 
Bericht von Guido Jagielski
• 1. Mannschaft: konnte in der Ober-

liga Südwest den 2. Platz belegen
•	2. Mannschaft: wurde Meister in 

ihrer Liga

Basketball: 
Bericht von Ina Seiler
•	2 Herrenmannschaften
•	2 Jugendmannschaften U18 und U14
•	sehr guter Zulauf (Hoffnung auf 

U16 Mannschaft)
•	3 Spieler zum Schiedsrichterlehr-

gang entsendet

Cheerleading: 
Bericht von Pablo Becker
• 	Insgesamt sehr erfolgreiches Jahr
•	Mehrere Landesmeistertitel
•	Senioren: Deutscher Meister Titel
•	2 C-Trainer und 1 B-Trainer in Aus-

bildung

Frauengymnastik: 
Bericht von Elke Möller 
•	2 Neuzugänge

Handball: 
Bericht von Noel Schwan
• 	Zugänge im Kinderbereich
• 	läuft

Karate: 
Bericht von Achim Leist
• Wettkampfsport: nicht alle selbst 

gesteckten Ziele konnten erreicht 
werden.

• Breitensport: neue Gruppe, gebil-
det aus den Eltern von Kindern aus 
Kindergruppe.

• Viele neue Trainer.
•	Der Mitgliederverlust bedingt durch 

Corona konnte immer noch nicht 
ausgeglichen werden.

• Dieses Jahr Bundesligamannschaft 

mit 5 eigenen Sportlern.

Kinderturnen: 
Bericht von Christel Keller
• 	Abteilung ist sehr gut besucht und 

hat weiterhin guten Zulauf.
•	Abteilung ist Mitglied im Kinder-

turnclub.
•	Teilnahme am Kinderturntag am 

16.11.2024.

Klettern: 
Bericht von Felix Geitlinger
•	Abteilung ist auf der Suche nach 

neuen Trainern
•	Läuft gut

Leichtathletik: 
Bericht von Stephan Brust
• 3 x Landesmeistertitel
•	Erfolgreiches Jahr
•	Stephan bedankt sich bei seinen 

Trainern
•	Abteilung hat z. Zt. ca. 180 Mit-

glieder (Corona hat auch hier für 
Mitgliederschwund gesorgt)

•	Ein besonderer Dank geht an Gil-
bert Dorscheid. Gilbert läuft im 
Alter von 85 Jahren noch 10-km 
-Wettkämpfe in einer Zeit von 1 
Stunde 10 Minuten!!!

RC Modellbau: 
Bericht von Jens Schmidt
• 	Neue Mitglieder gewonnen, teils 

Zulauf aus anderen Vereinen (spe-
ziell Kinder).

•	Planungen für eine Außenanlage 
laufen.

Rhythmische Sportgymnastik: 
Bericht von Karin Schalda-Junk
•	Viele sportliche Erfolge, Verweis 

auf die Turnerpost.
•	10 Gymnastinnen aus dem Leistungs-

sportbereich trainieren auch in SB, 5 
x pro Woche jeweils 4 Stunden.

•	Große Nachwuchsabteilung mit 
mehr als 30 Kindern.

•	Kampfrichter A- und C-Lizenzen 
vorhanden durch eigene Sportler.

Ringen: 
Bericht von Max Schulin
• Abteilung pausiert z. Zt. wegen 
Mitgliedermangel.

Showtanz: 
Bericht von Ute Jakobs
• 	sehr reger Zulauf, freitags 70 bis 
80 Kinder in verschiedenen Gruppen

Tänzerische Gymnastik: 
Bericht von Hella Klomen
• Trainingszeiten wurden umgelegt.
• Gemeinsame Reise an den Garda-

see in Planung.

Volleyball: 
niemand anwesend

Top 7:	Bericht der Leiterin 
		  Finanzwesen

Kathleen Garbas präsentiert den Fi-
nanzbericht. Kathleen erläutert die 
Einnahme-/Ausgabensituation. 
Das Ergebnis der Kirmes beläuft sich 
auf 42.908,58 €, vor Steuern. 
Das komplette Vereinsergebnis be-
läuft sich trotz Kirmes auf insgesamt 
+314,69 € ! 
Daraus folgert sich, dass die Beiträ-
ge erhöht werden müssen. 

Top 8:	Bericht der Kassenprüfer

Die Kassenprüfung wurde am 
09.03.24 durch Petra Kehl und Ralf 
Freude durchgeführt. Die Kassenprü-
fung ergab keinerlei Beanstandung, 
alle Rechnungen waren korrekt ge-
bucht und übersichtlich dargestellt. 

Top 9: 	Aussprache zu den Punkten 
		  4 - 8

Es erfolgt keine Wortmeldung.

Top 10 und Top 11: Wahl eines 
		  Versammlungsleiters und 
		  Entlastung des Vorstandes

Als Versammlungsleiterin wird Ursel 
Born vorgeschlagen und gewählt.  
Ursel Born bittet um Entlastung des 
Vorstandes, das Abstimmungsergeb-
nis per Handzeichen ist einstimmig.

Ergebnis: Somit ist der Vorstand 
entlastet!

Top 12:	Neuwahlen

•	gemäß Geschäftsordnung erfolgt die 
Wahl der Mitglieder des geschäftsfüh-
renden Vorstandes in geheimer Wahl.

•	unsere Satzung bestimmt, dass bei 
Wahlen die einfache Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen genügt.

•	Stimmenthaltungen und ungültige 
Stimmen gelten als nicht abgege-
ben und werden nicht mitgezählt.

•	nur Mitglieder, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, besitzen ein 
aktives und passives Wahlrecht.

•	jede Wahl erfolgt für die Dauer 
von 2 Jahren.

•	62 Wahlberechtigte sind erschienen.

In diesem Jahr stehen im geschäfts-
führenden Vorstand zur Wahl an:
•	Stellvertretende(r) Vorsitzende(r)
•	Leiter(in) Finanzwesen
•	Geschäftsführer(in)
•	Leiter(in) Sportbetrieb

Wahl zum stellvertretenden Vorsit-
zenden: 
Vorschlag:  Pablo Becker 
weitere Vorschläge: keine 
In geheimer Wahl wird über den 
stellvertretenden Vorsitzenden ab-
gestimmt, Ergebnis:
• Ja-Stimmen: 61
• Nein-Stimmen: 1
• Enthaltungen / ungültig:  0
 
Somit ist Pablo Becker zum stellver-
tretenden Vorsitzenden gewählt. 
Pablo nimmt die Wahl an.

Wahl zur Leiterin Finanzwesen:
Vorschlag: Kathleen Garbas
Weitere Vorschläge: keine 

In geheimer Wahl wird über die Lei-
terin Finanzwesen abgestimmt, Er-
gebnis:
• Ja-Stimmen: 58
• Nein-Stimmen: 3
• Enthaltungen / ungültig:  0

Somit ist Kathleen Garbas zur Leite-
rin Finanzwesen gewählt. Kathleen 
nimmt die Wahl an.



54 55

Wahl zur Geschäftsführer(in): 
Marc Rechtenwald tritt nicht mehr an.
Vorschlag (von Stephan Brust): 
Nicole Rahn
Weitere Vorschläge: keine

Nicole Rahn stellt sich kurz vor. 
 
In geheimer Wahl wird über die Ge-
schäftsführerin abgestimmt, Ergebnis:
• Ja-Stimmen: 58
• Nein-Stimmen: 2
• Enthaltungen / ungültig:  0

Somit ist Nicole Rahn zur Geschäfts-
führerin gewählt. 
Nicole nimmt die Wahl an. 

Daniela bedankt sich bei Marc Reck-
tenwald für seine Arbeit

Wahl zum Leiter Sportbetrieb:
Vorschlag: Michael Schwan
weitere Vorschläge: keine 

In geheimer Wahl wird über die Leiter 
Sportbetrieb abgestimmt, Ergebnis:
• Ja-Stimmen: 58
• Nein-Stimmen: 2
• Enthaltungen / ungültig:  0

Somit ist Michael Schwan zum Leiter 
Sportbetrieb gewählt. 
Michael nimmt die Wahl an.

Neuer Geschäftsführender Vorstand 
somit komplett:

Vorsitzende: Daniela Fuchs-Hoffmann
2. Vorsitzender: Pablo Becker 
2. Vorsitzender: Stephan Brust 
Leiter Sportbetrieb: Michael Schwan 
Leiterin Finanzwesen: Kathleen Gar-
bas
Geschäftsführerin: Nicole Rahn

Wahl der Beisitzer: 
Gemäß §12 unserer Satzung sind bis 
zu 20 Beisitzer zulässig, aktuell sind 
17 Beisitzer-Stellen besetzt. 

Es scheiden aus:
• Nicole Rahn
• Isabella Jacobs
• Andreas Schröder
• Michael Schwan

Von den verbleibenden 12 Beisitzern 
stehen 6 Beisitzer zur Wiederwahl an:
• Manfred Engel
• Knut Herges
• Ute Jakobs
• Annegret Schley
• Peter Schley
• Carlos Gregorius

Alle haben die Bereitschaft erklärt, 
sich wieder der Wahl zu stellen. 
Auf die Frage von Daniela Fuchs-Hoff-
mann: es gibt keine Einwände gegen 
die Kandidaten. 
Auf die Frage von Daniela Fuchs-Hoff-
mann: es gibt keine Einwände da-
gegen, die Wahl offen und im Block 
durchzuführen. 
Per Handzeichen werden alle Kandida-
ten bei 2 Stimmenthaltungen gewählt, 
alle Kandidaten nehmen die Wahl an. 

Neu zur Wahl stehen:
• Christian Posse
• Marc Recktenwald
• Noele Schwan
• Max Ulbrich

Auf die Frage von Daniela Fuchs-
Hoffmann: es gibt keine Einwände 
gegen die Kandidaten.  
Auf die Frage von Daniela Fuchs-
Hoffmann: es gibt keine Einwän-
de dagegen, die Wahl offen und im 
Block durchzuführen. 
Per Handzeichen werden alle Kandi-
daten bei 1 Stimmenthaltungen ge-
wählt, alle Kandidaten nehmen die 
Wahl an.
Somit insgesamt 16 von 20 Beisitz-
erInnen gewählt. 

Top 13: Bestätigung der Abtei-
		    lungsleiter 

Aus folgenden Abteilungen stehen 
folgenden Abteilungsleiter zur Be-
stätigung an:

•	Football: 
	 Max Ulbrich (stellt sich vor) 
•	Basketball: 
	 Ina Seiler (stellt sich vor) 
•	Handball: 
	 Noel Schwan (stellt sich vor)

Per Handzeichen werden alle Kandi-
daten einstimmig gewählt, alle Kan-
didaten nehmen die Wahl an. 

Top 14: Satzungsänderung 

Stephan Brust erläutert was und wa-
rum in der Satzung geändert werden 
muss. Die bisherige Satzung ist teil-
weise widersprüchlich. Eine große 
und umfängliche Satzungsänderung 
soll 2025 erfolgen.
 Stephan wurde bei der Ausarbeitung 
von einem Steuerberater und einem 
Rechtsanwalt beraten. 
Per Handzeichen wird die Satzungs-
änderung einstimmig genehmigt.

Top 15: Mitgliedsbeitrag 

Stephan Brust erläutert ausführlich, 
warum es die finanzielle Situation 
des Vereins erforderlich macht, dass 
die Mitgliedsbeiträge erhöht werden 
müssen. Die letzte Beitragserhöhung 
war 2008. 
Folgende Erhöhungen werden vorge-
schlagen: 
				    ALT	 NEU
Jugendliche	   6,-	   8,-
Erwachsene	 10,-	 13,-
Familie		 16,-	 21,-

Diese Erhöhungen bringen dem Ver-
ein Einnahmen in Höhe von 28.000 € 
pro Jahr.

Die Erhöhung wird für den 01.07.24 
geplant. Vorerst erfolgt der Einzug 
weiterhin quartalsmäßig. Formulare 
müssen entsprechend überarbeitet 
werden. Per Handzeichen wird die 
Beitragserhöhung mit 5 Stimment-
haltungen genehmigt.

Top 16: Anträge 

Es werden keine Anträge gestellt. 

Top 17: Verschiedenes 

Daniela stellt kurz die nächsten anste-
henden Termine für den Vorstand vor.

St. Wendel, 20.03.2024
Knut Herges
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